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Aus dem Inhalt

Werde Mitglied beim KSV Linzgau Taisersdorf e.V.

So geht‘s:
1. Homepage - www.ksv-taisersdorf.de - starten
2. „Jetzt Mitglied werden“ anklicken und entweder:
    Aufnahmeantrag als PDF von der Homepage 
    herunterladen, ausdrucken, ausfüllen und an die
    Vereinsanschrift schicken.

    oder:
    Aufnahmeantrag online - ganz ohne Papier - ausfüllen
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Grußwort des 1. Vorsitzenden

In diesem Jahr konnten die Athleten des KSV Linzgau Taisersdorf auch außerhalb der Ver-
bandsrunde als Einzelstarter zahlreiche Erfolge erringen. 
Für folgende Titel sind unsere Ringer auf Bundesebene ausgezeichnet worden: 1x Deut-
scher Meister, 3x Vize Deutscher Meister und 2x Dritter Deutscher Meister. 
Auf der Verbandsebene konnten die Ringer des KSV Linzgau Taisersdorf ebenfalls viele 
Medaillen sammeln: 5x Südbadischer Meister, 1x Vize Südbadischer Meister, 1x Dritter 
Südbadischer Meister. 
Zu den Mannschaftserfolgen und auch den Einzelerfolgen möchte ich unseren Athleten, 
sowie den Trainern, die unsere Ringer auf dem Weg begleitet und gefördert haben, herz-
lichst gratulieren. Vielen Dank für Euer Engagement! 
Leider musste der KSV Linzgau Taisersdorf zwei bittere Abgänge, von starken Leistungs-
trägern in der Mannschaft, verzeichnen. Somit wird es in der kommenden Saison nicht 
einfach den Klassenerhalt zu meistern. Dennoch werden wir weiterhin gemeinsam als 
RHL alles dafür geben, die Saison 2022 erfolgreich zu bestreiten. Ganz nach unserem 
Slogan „Aus Wettbewerbern werden Freunde! Wir kämpfen gemeinsam!“ 
Wie in anderen Vereinen, setzt auch uns der Rückgang von lizenzierten Ringern in den 
eigenen Reihen schwer zu. Somit mussten wir für die kommende Runde, die von mir ge-
wünschte 3. Mannschaft, die hauptsächlich zur Förderung unseres Nachwuchses und 
unserer Neueinsteiger gedacht war, leider für die Saison 2022 abmelden. Persönlich hoffe 
ich sehr, dass wir ab der Saison 2023 wieder eine Dritte Mannschaft stellen können.

Liebe Ringkampfsportfreunde, 
nahezu ungeschlagen konnten wir mit unserer neu ge-
gründeten Kampfgemeinschaft RHL Gottmadingen-
Taisersdorf die Saison 2021, nach 13 Kämpfen an der 
Tabellenspitze der Verbandsliga Südbaden, vorzeitig 
beenden. 
Es ist schön zu sehen, wie sich die beiden Vereine sport-
lich, als auch im Team auf der Matte ergänzten und somit 
den gemeinsamen Aufstieg in die Oberliga Südbaden 
feiern konnten. 
Der KSV Linzgau Taisersdorf war mit 12 
Ringern an diesem Erfolg beteiligt. 
Ebenfalls nicht kampflos geschlagen 
gegeben hat sich die Zweite Mannschaft, die in der 
Landesliga den 8. Platz erstritten und somit den 
Klassenerhalt gesichert hat. Unsere Dritte Mannschaft 
konnte in der Bezirksliga Bodensee einen tollen 
5. Tabellenplatz belegen. 

In diesem Jahr konnten die Athleten des KSV Linzgau Taisersdorf auch außerhalb der Ver-
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Nach wie vor steht beim KSV Taisersdorf die Förderung der Schüler und Jugendlichen an 
erster Stelle! Deshalb machen mich unsere beiden Schülermannschaften, die erfolgreich 
in der Bezirksjugendklasse den zweiten Tabellenplatz erreicht haben und sich tadellos in 
der Aufbauklasse Bodensee geschlagen haben, sehr stolz. In den Schülerklassen werden 
wir wieder mit drei RHL Mannschaften an den Start gehen, wovon zwei der KSV Linzgau 
Taisersdorf stellt. In der Bezirksjugendliga treten wir mit der RHL S1 und in der Aufbau-
klasse Bodensee mit der RHL S3 an. 
Um weiterhin so erfolgreichen und spannenden Ringkampfsport in Taisersdorf austra-
gen zu können, möchte ich mich für die Unterstützung bei all unseren Sponsoren und 
Gönnern herzlichst bedanken. Ohne euch wäre es uns nicht möglich, die Wettkämpfe in 
gewohnter Art und Weise weiter auszutragen. Vielen Dank für eure Unterstützung! 
Auch ein großes Dankeschön geht an alle Helfer, die vor und während eines Wettkampf-
tages ihre Zeit so selbstlos opfern. Ohne deren Hilfe wären unsere Heimkämpfe nicht zu 
bewältigen. Ebenfalls geht mein Dank an den KSV Gottmadingen für die bisherige und 
zukünftige sehr gute Zusammenarbeit. Nicht zu vergessen ist mein grandioses 
Vorstandsteam, welches mir immer tatkräftig zur Seite steht – Vielen Dank! 

Jeder der mich kennt, weiß, dass bei mir das Miteinander und das Gesellige in unserem 
Verein nicht zu kurz kommen darf. Daher freut es mich sehr, dass wir in diesem Jahr 
wieder mit zahlreichen Mitgliedern einen Vereinsausflug ins schöne Vorarlberg machen 
konnten. Auch unser traditionelles Boccia-Turnier konnte dieses Jahr wieder stattfinden. 
Hierfür möchte ich mich bei allen Beteiligten und vor allem den Organisatoren herzlichst 
bedanken. Für mich das größte Highlight war der diesjährige Ringerabend, mit so vielen 
Mitgliedern haben wir nicht gerechnet, das zeigt mir das unser Verein in der Gesellschaft 
einen großen Stellenwert hat und beweist, dass wir die besten Fans der Welt haben müs-
sen. 

Nun freue mich darauf, alle Ringkampfbegeisterten und unsere Fans in der kommenden 
Saison 2022 zu uns in die Ringerhalle in Taisersdorf einladen zu dürfen. Lasst uns 
gemeinsam von den spannenden und mitreißenden Ringkämpfen begeistern und jeden 
Sieg unserer Ringer bejubeln.

Mit sportlichen Grüßen 

Stephan Endres 
[1. Vorsitzender, KSV Linzgau Taisersdorf e.V.]



Papeteri�
Schreibwaren · Schulbedarf · Geschenke
Bürobedarf · Büroeinrichtung · Bürotechnik

Ihr Fachhändler mit Beratung
in unserer Region

88630 Pfullendorf, Hauptstraße 38
Telefon 07552 4086-45
Telefax 07552 4086-41

Schreiben & Schule & Schenken

Büromarkt
88630 Pfullendorf, Äußerer Mühlweg 18
Telefon 07552 4086-0
Telefax 07552 4086-33

Wir sind ein von der Aktion Gesunder Rücken e. V. „AGR-zertifiziertes Fachgeschäft
für den Fachbereich Schulranzen/Schulrucksäcke“!
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Bericht vom Sportlichen Leiter
Liebe Freunde und Fans des Ringkampfsports, 
nach einem Coronajahr 2020 in dem nur Freundschaftskämpfe 
möglich waren, wurde 2021 endlich wieder eine offizielle Saison 
und das unter dem neuem Projekt RHL Gottmadingen-Taisersdorf 
gestartet. Ziel dieser gemeinsamen Unternehmung ist es, den 
eigenen Ringer eine Möglichkeit zu bieten, im eigenen 
Ringerverein auf einem hohen Niveau spannende Kämpfe zeigen 
zu können. Durch den Abstieg in der Saison 2019 in die 
Verbandsliga und die immer noch größeren Problemen die 
unteren Gewichtsklassen mit der eigenen Jugend zu besetzen, 
haben wir hier beschlossen ein Zusammenschluss mit dem KSV Gottmadingen auszupro-
bieren. Viel Zeit und Arbeit steckt in diesem Projekt, hierfür an unsere Vorstandschaft und 
dem KSV Gottmadingen vielen Dank! Durch den Zusammenschluss mit dem 
KSV Gottmadingen war das interne Ziel der 1. Mannschaft natürlich der Aufstieg in die 
Oberliga. Was aber der ausgeglichen starken Verbandsliga kein Spaziergang sein sollte. 
Vor allem der 2. Kampf gegen den SV Triberg war bereits für uns eine Vorentscheidung um 
den Aufstieg, weil keiner wusste wie lange die Saison bei steigenden Coronazahlen 
verlaufen wird. Umso wichtiger war der Sieg in Gottmadingen gegen den SV Triberg 
(21:11). Selbst danach zeigt sich wie ausgeglichen die Verbandsliga ist, sodass es auch 
sehr viele spannende und spektakuläre Kämpfe zu sehen waren. Nach dem 13. Kampftag 
haben die steigenden Coronazahlen die Ringersaison vorzeitig beendet, was aber 
letztendlich für unsere 1. Mannschaft die Meisterschaft und somit auch den Aufstieg 
bedeutete. Die 2. Mannschaft die eine Liga unter der 1. Mannschaft startete 
(Landesliga) konnte sich einen hart umkämpften und respektvollen 8. Platz erkämpfen, 
was auch gleichzeitig den Klassenerhalt bedeutete. Erfolgreich konnten wir in unser 3. 
Mannschaft die Jugendringer und auch neu Einsteiger einsetzten und belegten in der Be-
zirksliga Bodensee den 5. Platz. Auch die zwei Taisersdorfer Schülermannschaften waren 
sehr erfolgreich, die 1. Mannschaft hatte die Meisterschaft der Bezirksklasse nur knapp 
verpasst (2. Platz). Die zweite Schülermannschaft startete in der Aufbauklasse, wo ein 
stark erkämpfter 3 Platz belegt wurde. Für die Saison 2022 die am 03.09.2022 in Gott-
madingen gegen TuS Adelhausen II beginnt, steht uns eine herausfordernde Ringersaison 
vor uns, mit dem Ziel „Klassenerhalt. Gerade die zwei Abgänge Marcel Käppeler zum KG 
Baienfurt und Dario Dittrich zum KSV Hofstetten schmerzen uns sehr. Euch zwei wünsche 
ich noch eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison. Ich bin davon überzeugt das wir 
wie gewohnt an einem Strang ziehen werden und Top vorbereitet durch unsere Trainer 
in die Saison starten werden. An dieser Stelle möchte ich auch ein großes Dankeschön 
aussprechen, an allen freiwilligen Helfer. Ein solches Engagement ist heutzutage leider 
keinesfalls mehr selbstverständlich. Nicht zu vergessen sind natürlich alle Trainer und 
Betreuer, sowohl im Jugend- als auch im Herrenbereich, die für einen reibungslosen Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb sorgen. Ebenso gilt der Dank allen anderen Unterstützern 
und Sponsoren des KSV. 
Remo Martin - Sportlicher Leiter
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Die Gottmadinger Hauptsponsoren stellen sich vor

Weitere Informationen siehe www.ksv-gottmadingen.de und / oder Beamerwerbung
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Grußwort der Vorsitzenden des KSV Gottmadingen
Liebe Ringsportfreunde,
nach der Gründung der Kampfgemeinschaft Gottmadingen - Taisers-
dorf im letzten Jahr sind wir als RHL (Ringkampfsport-Hegau-Linzgau 
Gottmadingen Taisersdorf) hochmotiviert in die letzte Saison gestar-
tet und konnten bereits im ersten Jahr die Verbandsligarunde mit der 
neu geformten Mannschaft gewinnen und somit in die 
Oberliga aufsteigen. Ein Musterstart für eine Kampfgemeinschaft 
bei dem auch neben dem sportlichen Erfolg der Spassfaktor einen 
hohen Stellenwert genoss. Das nach wie vor präsente Corona hatte 
uns leider auch in 2021 wieder durch vorzeitigen Saisonabbruch und 
während des ganzen Jahres mit zusätzlichen Restriktionen belastet. 
Wir hoffen, dass wir die kommende Saison 2022 nach langer Zeit wieder einmal ohne 
grössere Coronaeinschränken durchführen dürfen. Umso mehr freuen wir uns, dass bei 
den Schülern, Aktiven wie auch bei den Luchsusqueens und Altherren nach der Corona-
zeit kaum Abgänge zu verzeichnen waren. Es ist nun an uns, das Vereinsleben wieder zu 
fördern und zu beleben. 
Die Herausforderungen der neuen Saison liegen im Klassenerhalt bei den Aktiven.  Wir 
haben zwei Abgänge zu verzeichnen und werden in der höheren Liga starke Gegner 
empfangen. Bei den Schülern wachsen wir mit unserem RHL Partner Taisersdorf immer 
stärker zusammen und werden in diesem Jahr auch hier von beiden Vereinen durchmisch-
te Mannschaften stellen. Erfreulich ist, dass die Vorbereitungen von den Trainern und 
Sportlern mit grossem Ehrgeiz sowohl bei den Aktiven als auch bei den Schülern wahr 
genommen werden.
Nach der ersten olympischen Goldmedaille 2021 im Frauenringen soll nun seitens DRB 
auch das Frauenringen in den Vereinen und Ligen mehr gefördert werden. Wir freuen uns 
ganz besonders, dass wir mit Chiara Hirt in 2022 die erste «deutsche Meisterin» des KSV 
Gottmadingen mit Ihrem Titelgewinn der Juniorinnen und Teilnahme an den europäischen 
Meisterschaften in Rom feiern durften.  
Bedanken möchten wir uns einmal mehr bei allen Trainern, Aktiven, Vorstandschaft und 
Helfern für Ihr Engagement um den KSV. Besonders bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Hauptsponsoren und Sponsoren für deren Unterstützung, ohne Sie wäre ein Vereins-
leben heute kaum mehr möglich.
Wir laden Sie alle hiermit wieder ganz herzlich zu unseren bevorstehenden Heimkampf-
abenden ein. Das „Auftaktderby“ findet am 03.09.2022 in Gottmadingen statt. Stellver-
tretend für die gesamte Vorstandschaft, Trainer, Aktive und Helfer freuen wir uns schon 
jetzt Sie persönlich bei uns in der Eichendorffhalle begrüssen zu dürfen und wünschen 
Ihnen beste Unterhaltung,
Mit sportlichen Grüssen,
Rolf Kraus   Ingrid Kühne
1. Vorstand    2. Vorstand
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Stephan Endres – 1. Vorsitzender
Für mich ist es eine sehr große Ehre unseren KSV Linz-
gau Taisersdorf zu leiten, mit der tollen Unterstützung 
aller Mitglieder und der großartigen Gemeinschaft, die 
wir pflegen, erfahre ich sehr große Freude. Für mich steht 
das Miteinander an erste Stelle, auch wenn der sportliche 
Erfolg mal auf sich warten lässt. Auf weitere hervorra-
gende Jahre mit unseren Ringern und Fans bin ich sehr 
gespannt.  

Tobias Martin – 2. Vorsitzender
Schon mein Leben lang bin ich mit diesem Verein verbun-
den: anfangs als Jugendringer, später als Jugendbetreuer 
und momentan noch als Aktiver; in der Vorstandschaft 
zuerst als Geschäftsführer Sonderaufgaben und seit 
2016 als 2. Vorsitzender. Mir liegt dieser Verein deswegen 
sehr am Herzen und es macht Spaß, sich in diesem Um-
feld einzubringen, obwohl es zeitlich nicht immer einfach 
ist, Berufliches, Familie und Vereinsengagement unter 
einen Hut zu bringen.

Tanja Rinderle – 1. Finanzreferentin
Ich bin seit 2002 in meinem Amt als Finanzreferentin tä-
tig. Der Umgang mit Zahlen geht mir leicht von der Hand 
und ich versuche bestmöglich die Finanzen des Vereins 
zu managen. Außerdem findet man mich bei Heimkämp-
fen am Eintritt an der Kasse und am Kampfrichtertisch. 
Mir gefällt das miteinander im Verein, es ist bei uns wie 
eine große Familie.

Die Vorstandschaft stellt sich vor
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Ingrid Waldvogel – 2. Finanzreferentin
Seit 10 Jahren bin ich als 2. Finanzreferentin im KSV 
tätig. Meine Hauptaufgabe in diesem Amt ist der Bei-
tragseinzug der Barzahler. Zudem gehört die Besetzung 
der Eintrittskasse bei Heimkämpfen dazu. Hierbei ist es 
besonders schön, jedes Jahr auf‘s neue die selben netten 
Besucher anzutreffen. Außerdem bin ich seit 1986 als 
Übungsleiterin der Montagssportgruppe tätig. Dies macht 
mir besonders viel Freude, da viele schon seit Jahrzehn-
ten dabei sind und es eine ganz tolle Truppe ist. :)
Ich hoffe, dass dies noch ganz lange so bleibt und wir uns 
dadurch gemeinsam fit halten können.

Lea Martin - Schriftführerin / Leiterin Freizeitsport
Ich bin Lea und seit 2020 Schriftführerin beim KSV. Mir 
gefällt mein Amt sehr weil man sich so im Verein einbrin-
gen und die Veränderungen und Entwicklungen mittra-
gen kann. Besonders die Jugendarbeit finde ich wichtig, 
denn die Kleinen sind die Zukunft von Morgen.

Simone Schechter - Leiterin Wirtschaftsbetrieb
Das Amt Leiterin Wirtschaftsbetrieb habe ich im 
Frühjahr 2022 übernommen. Ich freue mich auf diese 
Saison und hoffe mit neuen Ideen und einem motivierten 
Team unsere Sportler und Gäste rund um zu versorgen.



HAARATELIER Ralf Heiberger

Pfullendorfer Str. 7
88634 Kleinschönach

Tel. 07552/6388
heib_ralf@gmx.de
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Helmut Rinderle – Vertreter passive Mitglieder
Ich bin seit der Vereinsgründung dabei, weil ich ein Ver-
einsmensch bin und Ringen der geilste Sport der Welt ist.

Remo Martin – Sportlicher Leiter
Ich bin Sportlicher Leiter beim KSV und bin verantwort-
lich für die Trainer und Mannschaftsführer und somit 
auch das Bindeglied zur Vorstandschaft. Mein oberstes 
Ziel ist es, das bestmögliche aus der eigenen Ringer-
jugend rauszuholen und erfolgreich in die aktive Mann-
schaft zu integrieren. 

Sandra Höfler und Tanja Barth - Jugendleiterinnen
Wir sind Sandra Höfler und Tanja Barth und dürfen das 
Amt der Jugendleiterin teilen.
Dafür entschieden haben wir uns, weil unsere Kinder in 
der Schüler- und Jugendmannschaft ringen. Und es uns 
große Freude macht, sie und die anderen Nachwuchsrin-
ger, bei ihrer sportlichen Entwicklung zu begleiten. Sei es 
bei Mannschafstkämpfen oder Einzelturnieren.
Wir wünschen uns, dass die Kinder immer mit viel Spaß 
trainieren und voller Elan in die neue Saison starten.
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Partick Käppeler – Trainervertreter Aktive
Ich bin in der Vorstandschaft, weil mir der Verein am 
Herzen liegt! Mit meinem Amt kann ich die Anliegen und 
Vorschläge der Trainer super zur Geltung bringen.

Andreas Rinderle – Trainervertreter Jugend
Ich bin Andreas (Lutschi) Rinderle aber ich denke mal 
das mich die meisten eh kennen:-) Bin zwar schon einige 
Jahre im Verein aktiv aber seit  diesem Jahr hab ich dann 
den Sprung  auch noch in die Vorstandschaft vom KSV 
geschafft. 
Mein Amt ist Vertretung unserer Jugend. Als mich Ste-
phan (Huzi) gefragt hat, ob ich das Amt übernehmen wür-
de, musste ich nicht lang überlegen. Da ich durch meine 
zwei Jungs die nächsten Jahre am Geschehen dran bin.
Bin ja nun auch schon paar Tage im Jungenbereich als 
Trainer tätig und daher denke ich dass ich durch meine 
Erfahrungen auch paar Dinge mit die Vorstandschaft 
einbringen kann.
Also packen wir‘s an damit wir noch lange unseren Ring-
kampfsport in Taisersdorf ausüben können. 
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Uwe Weißhaar - Gerätewart / 1. Mannschaftsführer
In den KSV bin ich als kleines Kind durch meinen Onkel 
gekommen. Ringen hat mir von Anfang an sehr viel Spaß 
gemacht da hierbei alle Bereiche des Körpers anspruchs-
voll trainiert werden.
Um dem Verein das widerzugeben was ich über die Jahre 
von ihm erhalten habe, habe ich mich dazu entschieden 
aktiv an der Vereinsgestaltung mitzuwirken.
Derzeit fülle ich zwei Ämter in unserem Verein. Das erste 
ist das Amt des Mannschaftsführers der ersten Mann-
schaft das zweite Amt ist das des Gerätewartes.
Als Mannschaftsführer ist es meine Aufgabe dafür zu 
sorgen, dass während der Saison alle Aktiven Ringer 
zur richtigen Zeit, am richtigen Ort, mit dem passenden 
Gewicht und mit den passenden Sportbekleidungen 
anwesend sind. Außerdem vertrete ich im Vorstand die 
Interessen der Aktiven Ringer.
Als Gerätewart bin ich in erster Linie für die Wartung, 
Reparatur und Verwaltung aller Sportgeräte des KSV 
zuständig, um einen reibungslosen Sportbetrieb gewähr-
leisten zu können.

Steffen Krämer – 2. Mannschaftsführer 
Das Amt des Mannschaftsführers der zweiten Mann-
schaft führe ich aus, weil mir das Arbeiten mit den jun-
gen, sowie den erfahrenen Ringern großen Spaß bereitet.
Die Auswärtsfahrten sind, egal ob bei Sieg oder Niederla-
ge immer ein Spaß. Für die Zukunft wünsche ich mir das 
der Ringkampfsport in der Region bekannter wird.

Manfred Willibald – 3. Mannschaftsführer 
Unsere Ringermannschaft hat einen sehr guten Zusam-
menhalt. Daher macht das Ringen in Taisersdorf umso 
mehr Spaß. Was hier zählt ist der gemeinschaftliche 
Sportgedanke
Und nach einem erfolgreichen Kampftag, wird gemein-
sam gefeiert.





23

Freizeitsportgruppe
Seit der Gründung der Freizeitsportgruppe 1985 sind Claudia, Erika und Ingrid als 
Übungsleiterinnen im KSV aktiv. 
Montags wird von Ingrid und Erika und freitags von Claudia ein abwechslungsreiches 
Training angeboten. 

Claudia:
„Es macht mir große Freude die Leute zu motivieren, 
dass sie Spass an der Bewegung haben und beweglich 
bleiben. Jeder Neuzugang ist in unserer tollen Gruppe 
herzlich willkommen.“

Freitagssportgruppe
Die Freitagsportgruppe ist eine bunt gemischte Gruppe aus Frauen und Männern. 
Das Stundenangebot richtet sich hier an ältere Erwachsene, die körperlich aktiv bleiben 
wollen. Gymnastik mit und ohne Handgeräte, altersgerechte Kraft- und Ausdauerschu-
lung, Dehnung und Mobilisation sind wesentliche Inhalte der Sportstunden. Der Spaß an 
Bewegung steht immer im Vordergrund. Jedes Jahr findet ein Grillfest und eine 
Weihnachtsfeier statt. Auch gesellige Abende kommen nicht zu kurz.

Montagssportgruppe
Das Motto der Montagsgruppe ist „Fit durchs Jahr“.
Zielgruppe sind Frauen jeden Alters, die ihre Fitness verbessern wollen. 
In den Stunden wird die Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und Koordination trainiert. 
Durch den Einsatz von unterschiedlichen Handgeräten, Spielformen und Trainingsformen 
wird ein abwechslungsreiches Training angeboten, bei dem der Spaß ebenfalls nicht 
zu kurz kommt. Im Sommer findet das Training auch mal im Freien statt. Der jährliche 
Ausflug, die Weihnachtsfeier und das gemütliche Beisammensein gehören zum festen 
Bestandteil des Jahresablaufs.

Ingrid:
„Mir macht es be-
sonders viel Freude 
Übungsleiterin zu 
sein, da viele schon 
seit Jahrzehnten 
dabei sind und wir 
eine ganz tolle Truppe 
sind.“
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Erika: 
„Es macht einfach 
Spaß gemeinsam im 
Verein Sport zu 
treiben. Mit der 
Ringerhalle haben wir 
dazu eine tolle 
Sportstätte.“ 



www.gut-neuhof.com

Gut  Neuhof
Bewu�t    natürlich

Puten- und Hähnchenspezialitäten
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Fittnessgruppe
Mit effektiven Übungen werden wir gezielt alle Problemzonen trainieren. 
Bauch - Beine - Po ebenso wie Schultern, Arme und Rücken.
Es wird nicht nur die Muskulatur gekräftigt, die Ausdauer gefördert, die Koordination 
trainiert, sondern auch das ganzheitliche Wohlbefinden für Körper, Geist und Seele 
gesteigert.
Eine gute Abwechslung aus Gerätetraining & Training mit dem eigenen Körpergewicht, 
Entspannung & Dehnung sowie Power & Schwitzen ist garantiert.

Ich bin Zoe Böttinger, 23 Jahre jung und 
Physiotherapeutin. Ich liebe es Leute zu motivieren, 
anzuspornen, anzuleiten und vor allem eine Stunde lang 
Spaß mit Sport zu verbinden. 

Auch Lust auf Fittness?

Wann? Montags, von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr & 
            Mittwochs, von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Wo?  In der Ringerhalle in Taisersdorf 

Was benötigst du?  
Gute Laune, Motivation, Turnschuhe und bequeme Sportkleidung, Handtuch, Trinken

Melde dich gerne bei mir. Ich freue mich auf dich! 
Tel.: 01708229357

Ich bin 
Physiotherapeutin. Ich liebe es Leute zu motivieren, 
anzuspornen, anzuleiten und vor allem eine Stunde lang 
Spaß mit Sport zu verbinden. 

Auch Lust auf Fittness?

Wann? Montags, von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr & 
            Mittwochs, von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
Wo?  In der Ringerhalle in Taisersdorf 
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Oberliga Südbaden
Sa. 03.09.22 RSV Schuttertal : AC Gutach-Bleibach Sa. 29.10.22

RHL I : TuS Adelhausen II
SV Triberg : VfK Mühlenbach
RG Lahr : KSV Appenweier
KSK Furtwangen : Olympia Schiltigheim II

Sa. 10.09.22 AC Gutach-Bleibach : Olympia Schiltigheim II Di. 01.11.22
KSV Appenweier : KSK Furtwangen
VfK Mühlenbach : RG Lahr
TuS Adelhausen II : SV Triberg
RSV Schuttertal : RHL I

Sa. 17.09.22 RHL I : AC Gutach-Bleibach Sa. 05.11.22
SV Triberg : RSV Schuttertal

(Fr. 16.09.22) RG Lahr : TuS Adelhausen II
KSK Furtwangen : VfK Mühlenbach
Olympia Schiltigheim II : KSV Appenweier

Sa. 24.09.22 RSV Schuttertal : RG Lahr Sa. 12.11.22
RHL I : SV Triberg

(Fr. 23.09.22) VfK Mühlenbach : Olympia Schiltigheim II
TuS Adelhausen II : KSK Furtwangen
KSV Appenweier : AC Gutach-Bleibach

Sa. 01.10.22 SV Triberg : AC Gutach-Bleibach Sa. 19.11.22
(Fr. 30.09.22) RG Lahr : RHL I

KSK Furtwangen : RSV Schuttertal
Olympia Schiltigheim II : TuS Adelhausen II
VfK Mühlenbach : KSV Appenweier

Mo. 03.10.22 RSV Schuttertal : Olympia Schiltigheim II Sa. 26.11.22
RHL I : KSK Furtwangen
SV Triberg : RG Lahr
TuS Adelhausen II : KSV Appenweier
AC Gutach-Bleibach : VfK Mühlenbach

Sa. 08.10.22 RG Lahr : AC Gutach-Bleibach Sa. 03.12.22
KSK Furtwangen : SV Triberg
Olympia Schiltigheim II : RHL I
KSV Appenweier : RSV Schuttertal
VfK Mühlenbach : TuS Adelhausen II

Sa. 15.10.22 RSV Schuttertal : VfK Mühlenbach Sa. 10.12.22
RHL I : KSV Appenweier
SV Triberg : Olympia Schiltigheim II
RG Lahr : KSK Furtwangen
AC Gutach-Bleibach : TuS Adelhausen II

Sa. 22.10.22 KSK Furtwangen : AC Gutach-Bleibach Sa. 17.12.22
Olympia Schiltigheim II : RG Lahr (Fr. 16.12.22)
KSV Appenweier : SV Triberg
VfK Mühlenbach : RHL I

(So. 23.10.22) TuS Adelhausen II : RSV Schuttertal
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Landesliga Südbaden
Sa. 03.09.22 RSV Schuttertal II : TSV Kandern Sa. 29.10.22

RHL II : KSV Appenweier II
RKG Freiburg 2000 II : RG Hausen-Zell II
ASV Altenheim : KSV Hofstetten II
AV Germ Hornberg : KSV Tennenbronn II

Sa. 10.09.22 TSV Kandern : AV Germ Hornberg Di. 01.11.22
KSV Hofstetten II : KSV Tennenbronn II
RG Hausen-Zell II : ASV Altenheim
KSV Appenweier II : RKG Freiburg 2000 II
RSV Schuttertal II : RHL II

Sa. 17.09.22 RHL II : TSV Kandern Sa. 05.11.22
RKG Freiburg 2000 II : RSV Schuttertal II
ASV Altenheim : KSV Appenweier II
KSV Tennenbronn II : RG Hausen-Zell II
AV Germ Hornberg : KSV Hofstetten II

Sa. 24.09.22 RSV Schuttertal II : ASV Altenheim Sa. 12.11.22
RHL II : RKG Freiburg 2000 II (Fr. 11.11.22)
RG Hausen-Zell II : AV Germ Hornberg
KSV Appenweier II : KSV Tennenbronn II
TSV Kandern : KSV Hofstetten II

Sa. 01.10.22 RKG Freiburg 2000 II : TSV Kandern Sa. 19.11.22
ASV Altenheim : RHL II
KSV Tennenbronn II : RSV Schuttertal II
AV Germ Hornberg : KSV Appenweier II
KSV Hofstetten II : RG Hausen-Zell II

Mo. 03.10.22 RSV Schuttertal II : AV Germ Hornberg Sa. 26.11.22
RHL II : KSV Tennenbronn II (So. 23.10.22)
RKG Freiburg 2000 II : ASV Altenheim
KSV Appenweier II : KSV Hofstetten II
TSV Kandern : RG Hausen-Zell II

Sa. 08.10.22 ASV Altenheim : TSV Kandern Sa. 03.12.22
KSV Tennenbronn II : RKG Freiburg 2000 II
AV Germ Hornberg : RHL II
KSV Hofstetten II : RSV Schuttertal II
RG Hausen-Zell II : KSV Appenweier II

Sa. 15.10.22 RSV Schuttertal II : RG Hausen-Zell II Sa. 10.12.22
RHL II : KSV Hofstetten II

(Fr. 14.10.22) RKG Freiburg 2000 II : AV Germ Hornberg
ASV Altenheim : KSV Tennenbronn II
TSV Kandern : KSV Appenweier II

Sa. 22.10.22 KSV Tennenbronn II : TSV Kandern Sa. 17.12.22
AV Germ Hornberg : ASV Altenheim
KSV Hofstetten II : RKG Freiburg 2000 II
RG Hausen-Zell II : RHL II
KSV Appenweier II : RSV Schuttertal II
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ARGE-SAB Jugend Bezirksliga
17.09.22 RHL S I : SV Dürbheim S I in Taisersdorf

Winzeln S I : SV Dürbheim S I
RHL S I : Winzeln S I

24.09.22 KG Baienfurt S : KG Wum/Tutt. S I in Baienfurt
RHL S I : KG Wum/Tutt. S I
KG Baienfurt S : RHL S I

08.10.22 KSV Tennenbronn S I : RHL S I in Tennenbronn
KSV Tennenbronn S I : AB Aichhalden S I

15.10.22 AV Hardt S I : RHL S I in Hardt
Eiche Radolfzell S I : RHL S I
AV Hardt S I : Eiche Radolfzell S I

12.11.22 Winzeln S I : RHL S I in Winzeln
SV Dürbheim S I : RHL S I
Winzeln S I : SV Dürbheim S I

19.11.22 RHL S I : KG Wum/Tutt. S I in Gottmadingen
KG Baienfurt S : KG Wum/Tutt. S I
RHL S I : KG Baienfurt S

03.12.22 RHL S I : AV Hardt S I in Taisersdorf
Eiche Radolfzell S I : AV Hardt S I
RHL S I : Eiche Radolfzell S I

17.12.22 AB Aichhalden S I : RHL S I in Aichhalden
KSV Tennenbronn S I : RHL S I
AB Aichhalden S I : KSV Tennenbronn S I
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ARGE-SAB Jugend Bezirksklasse

ARGE-SAB Jugend Aufbauklasse Bodensee

17.09.22 RHL S II : Sulgen S I in Taisersdorf
KSV Allensbach S I : Sulgen S I
RHL S II : KSV Allensbach S I

01.10.22 KSK Furtwangen S I : RHL S II in Furtwangen
SV Triberg S I : RHL S II
KSK Furtwangen S I : SV Triberg S I

15.10.22 RHL S II : AB Aichhalden S II in Gottmadingen
ASV Nendingen S I : AB Aichhalden S II
RHL S II : SV Triberg S I

22.10.22 KSV Allensbach S I : Sulgen S I in Allensbach
RHL S II : Sulgen S I
KSV Allensbach S I : RHL S II

12.11.22 SV Triberg S I : RHL S II in Triberg
19.11.22 RHL S II : KSK Furtwangen S I in Gottmadingen
03.12.22 AB Aichhalden S II : RHL S II in Aichhalden

ASV Nendingen S I : RHL S II
AB Aichhalden S II : ASV Nendingen S I

17.09.22 RHL S III : Nendingen S II in Taisersdorf
KSV Wollmatingen S : Nendingen S II
RHL S III : KSV Wollmatingen S

01.10.22 Eiche Radolfzell S II : RHL S III
03.10.22 RHL S III : Singen S
15.10.22 RHL S III : KG Wurm/Tutt S II in Taisersdorf
12.11.22 KSV Wollmatingen S : RHL S III in Wollmatingen

Nendingen S II : RHL S III
KSV Wollmatingen S : Nendingen S II

19.11.22 RHL S III : Eiche Radolfzell S II in Gottmadingen
26.11.22 Singen S : RHL S III
03.12.22 KG Wurm/Tutt S II : RHL S III in Wurmlingen
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Alle Kämpfe - Vorrunde
Datum Tag Heim Gast Waage Beginn Halle

03.09.2022 Sa. RHL I Adelhausen II 19:30 20:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

03.09.2022 Sa. RHL II Appenweier II 18:00 18:30 Eichendorffhalle Gottmadingen

10.09.2022 Sa. Schuttertal I RHL I 19:30 20:00 T.- Festhalle, Modoscher Str. 3

10.09.2022 Sa. Schuttertal II RHL II 18:00 18:30 T.- Festhalle, Modoscher Str. 3

17.09.2022 Sa. RHL I Gutach-Bleibach I 19:30 20:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL II Kandern I 18:00 18:30 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S I Dürbheim S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. Winzeln S I Dürbheim S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S I Winzeln S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S II Sulgen S I 13:00 13:30 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. Allensbach S I Sulgen S I 13:00 13:30 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S II Allensbach S I 13:00 13:30 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S III Nendingen S II 10:30 11:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. Wollmatingen S I Nendingen S II 10:30 11:00 Ringerhalle Taisersdorf

17.09.2022 Sa. RHL S III Wollmatingen S I 10:30 11:00 Ringerhalle Taisersdorf

24.09.2022 Sa. RHL I Triberg I 19:30 20:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

24.09.2022 Sa. RHL II Freiburg 2000 II 18:00 18:30 Eichendorffhalle Gottmadingen

24.09.2022 Sa. Wurml./Tuttlingen S I RHL S I 16:30 17:00 Baienfurt, Sporthalle, Inselstr.3

24.09.2022 Sa. Baienfurt S I RHL S I 16:30 17:00 Baienfurt, Sporthalle, Inselstr.3

30.09.2022 Fr. Lahr I RHL I 20:00 20:30 Geroldecker Halle, Reichenbach

01.10.2022 Sa. Altenheim I RHL II 19:30 20:00 VH "Am Hägel", Vogesenstr. 84

01.10.2022 Sa. Furtwangen S I RHL S II 15:30 16:00 Furtwangen, Jahnhalle Jahnstr. 1

01.10.2022 Sa. Triberg S I RHL S II 15:30 16:00 Furtwangen, Jahnhalle Jahnstr. 1

01.10.2022 Sa. Eiche Radolfzell S II RHL S III 14:30 15:00 S.-T.-Halle Böhringen, Fritz-von-Engelberg- Str. 2

03.10.2022 Mo. RHL I Furtwangen I 16:30 17:00 Ringerhalle Taisersdorf

03.10.2022 Mo. RHL II Tennenbronn II 15:00 15:30 Ringerhalle Taisersdorf

03.10.2022 Mo. RHL S III Singen S 14:00 14:30 Ringerhalle Taisersdorf

08.10.2022 Sa. Schiltigheim II RHL I 18:30 19:00 Gymnase Europe, Allée des Athènes,

08.10.2022 Sa. Hornberg I RHL II 19:30 20:00 Sporthalle, Gustav-Fimpel-Str. 2

08.10.2022 Sa. Tennenbronn S I RHL S I 15:30 16:00 Sporthalle Tennenbronn, Löwenstr.

08.10.2022 Sa. Aichhalden S I RHL S I 15:30 16:00 Sporthalle Tennenbronn, Löwenstr.

15.10.2022 Sa. RHL I Appenweier I 19:30 20:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

15.10.2022 Sa. RHL II Hofstetten II 18:00 18:30 Eichendorffhalle Gottmadingen

15.10.2022 Sa. Hardt S I RHL S I 15:00 15:30 Arthur-Bantle-Halle, Ostlandstr.8, Hardt

15.10.2022 Sa. Eiche Radolfzell S I RHL S I 15:00 15:30 Arthur-Bantle-Halle, Ostlandstr.8, Hardt

15.10.2022 Sa. RHL S II Aichhalden S II 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

15.10.2022 Sa. Nendingen S I Aichhalden S II 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

15.10.2022 Sa. RHL S II Nendingen S I 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

15.10.2022 Sa. RHL S III Wurml./Tuttlingen S II 14:30 15:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

22.10.2022 Sa. Mühlenbach I RHL I 19:30 20:00 Gemeindehalle, Hauptstr. 42, 

22.10.2022 Sa. Hausen/Zell II RHL II 18:00 18:30 Stadthalle Zell, Scheffelstr. 8

22.10.2022 Sa. Sulgen S I RHL S II 17:00 17:30 Bodanrückhalle, Schulstr. Allensbach

22.10.2022 Sa. Allensbach S I RHL S II 17:00 17:30 Bodanrückhalle, Schulstr. Allensbach

S = Schülermannschaft      Stand 10.08.2022
vorbehaltlich eventueller Änderungen (Termine/Anfangszeiten), Es gelten immer die in der Liga-DB genannten Daten
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Alle Kämpfe - Rückrunde
Datum Tag Heim Gast Waage Beginn Halle

23.10.2022 So. Tennenbronn II RHL II 13:00 13:30 Sporthalle Tennenbronn, Löwenstr.

29.10.2022 Sa. Adelhausen II RHL I 17:30 18:00 Dinkelberghalle, Dr.-Karl-Fritz-Platz 5

29.10.2022 Sa. Appenweier II RHL II 18:00 18:30 Kraftsporthalle, Eichenweg 12

01.11.2022 Di. RHL I Schuttertal I 16:30 17:00 Ringerhalle Taisersdorf

01.11.2022 Di. RHL II Schuttertal II 15:00 15:30 Ringerhalle Taisersdorf

05.11.2022 Sa. Gutach-Bleibach I RHL I 19:30 20:00 S.+Festhalle Bleibach, Schulstr.

05.11.2022 Sa. Kandern I RHL II 19:30 20:00 SH August-Macke-Schule, Auf der Staig,

11.11.2022 Fr. Freiburg 2000 II RHL II 20:00 20:30 Festhalle Frbg. St.-Georgen, Schulstr. 8

12.11.2022 Sa. Triberg I RHL I 19:30 20:00 Jahn-Sporth. , Schulstr. 18, Triberg

12.11.2022 Sa. Winzeln S I RHL S I 15:00 15:30 Sporthalle, Obere Lehrstr.  Fluorn-Winzeln

12.11.2022 Sa. Dürbheim S I RHL S I 15:00 15:30 Sporthalle, Obere Lehrstr.  Fluorn-Winzeln

12.11.2022 Sa. Triberg S I RHL S II 18:30 19:00 Jahn-Sporth. , Schulstr. 18, Triberg

12.11.2022 Sa. Wollmatingen S I RHL S III 17:00 17:30 MZH, Schwaketenstr., Wollmatingen

12.11.2022 Sa. Nendingen S II RHL S III 17:00 17:30 MZH, Schwaketenstr., Wollmatingen

19.11.2022 Sa. RHL I Lahr I 19:30 20:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. RHL II Altenheim I 18:00 18:30 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. RHL S I Wurml./Tuttlingen S I 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. Baienfurt S I Wurml./Tuttlingen S I 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. RHL S I Baienfurt S I 15:30 16:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. RHL S II Furtwangen S I 14:30 15:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

19.11.2022 Sa. RHL S III Eiche Radolfzell S II 13:30 14:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

26.11.2022 Sa. Furtwangen I RHL I 19:30 20:00 Jahnhalle, Jahnstr. 1

26.11.2022 Sa. Singen S I RHL S III 18:30 19:00 Waldeckhalle, Friedinger Str. 11,

03.12.2022 Sa. RHL I Schiltigheim II 19:30 20:00 Ringerhalle Taisersdorf

03.12.2022 Sa. RHL II Hornberg I 18:00 18:30 Ringerhalle Taisersdorf

03.12.2022 Sa. RHL S I Hardt S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

03.12.2022 Sa. Eiche RadolfzelI S I Hardt S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

03.12.2022 Sa. RHL S I Eiche RadolfzelI S I 15:30 16:00 Ringerhalle Taisersdorf

03.12.2022 Sa. Aichhalden S II RHL S II 13:30 14:00 Josef-Merz-Halle, Reißerweg 12, Aichh.

03.12.2022 Sa. Nendingen S I RHL S II 13:30 14:00 Josef-Merz-Halle, Reißerweg 12, Aichh.

03.12.2022 Sa. Wurml./Tuttlingen S II RHL S III 14:00 14:30 Stadionhalle Tuttlingen, Jahnstr.9

10.12.2022 Sa. Appenweier I RHL I 19:30 20:00 Kraftsporthalle, Eichenweg 12

10.12.2022 Sa. Hofstetten II RHL II 18:00 18:30 Gemeindehalle, Hauptstr. 5

17.12.2022 Sa. RHL I Mühlenbach I 19:30 20:00 Eichendorffhalle Gottmadingen

17.12.2022 Sa. RHL II Hausen-Zell II 18:00 18:30 Eichendorffhalle Gottmadingen

17.12.2022 Sa. Aichhalden S I RHL S I 13:30 14:00 Josef-Merz-Halle, Reißerweg 12, Aichh.

17.12.2022 Sa. Tennenbronn S I RHL S I 13:30 14:00 Josef-Merz-Halle, Reißerweg 12, Aichh.
S = Schülermannschaft      Stand 10.08.2022
vorbehaltlich eventueller Änderungen (Termine/Anfangszeiten), Es gelten immer die in der Liga-DB genannten Daten

www.liga-db.de
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Ergebnisse Meisterschaften 2022
Kürzel:  Stil = Stilart; AK = Altersklasse; GK = Gewichtsklasse   
 BM = Bezirksmeisterschaft      
 SBM = Südbadische Meisterschaft     
 BWM = Baden-Württembergische Meisterschaft    
 DM = Deutsche Meisterschaft

VORNAME NAME TURNIER AK GK STIL PLATZ
Michael Amann DM VETERAN 88 F 1
Laurin Barth BM JUG-E 25 F 3
Pirmin Barth SBM JUG-C 38 G 10

SBM JUG-C 42 F 14
BM JUG-C 38 F 2

Peter Ertl DM VETERAN 70 F 5
DM VETERAN 70 G 3

Mario Häuslbauer DM VETERAN 88 F 2
DM VETERAN 88 G 4

Lion Höfler SBM JUG-C 42 G 4
SBM JUG-C 42 F 7

Marcel Käppeler SBM MÄNNER 82 G 1
SBM MÄNNER 79 F 1
DM MÄNNER 79 F 3

Patrick Käppeler SBM MÄNNER 77 G 5
SBM MÄNNER 74 F 1
DM MÄNNER 74 F 5

David Keller SBM MÄNNER 86 F 10
Jonas Knoblauch SBM JUG-C 34 F 13

BM JUG-B 33 F 3
Louis Lehmann SBM JUG-A 60 F 13
Oskar Lehmann SBM JUG-B 52 F 7

BM JUG-B 52 F 1
Eric Lutz SBM MÄNNER 86 F 7
Marco Martin SBM MÄNNER 130 G 1

SBM MÄNNER 125 F 1
DM MÄNNER 97 F 5

Ben Möhrle BM JUG-D 29 F 8
Luke Münzner SBM JUG-B 44 F 4

SBM JUG-B 44 G 6
Andreas Rinderle DM VETERAN 78 F 2

DM VETERAN 78 G 2
Sebastian Schechter SBM JUG-A 71 G 3
Elias Schmieder SBM JUG-B 44 F 5
Jan-Luca Schramm BM JUG-D 44 F 2
Simon Weißhaar SBM MÄNNER 92 F 2
Marwin Widemann SBM JUG-B 57 F 5

SBM JUG-B 57 G 7
BM JUG-B 62 F 2



NEHER GROUP | Am Sägebach 6 | 88356 Ostrach-Einhart
karriere@neher-group.com | www.neher-group.com

WIR BILDEN AUS (M / W/ D):
 Zerspanungsmechaniker

 Präzisionswerkzeugmechaniker
 Industriemechaniker

 Technischer Produktdesigner

KOMM INS NEHER- TEAM

OFFENE STELLEN
www.neher-group.com / de / Karriere / Stellen

Wir wünschen dem 

KSV Linzgau Taisersdorf e. V. 

eine erfolgreiche Saison.
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KSV - Geburtstagsjubilare 2022

Herzlichen Glückwunsch!

96 Jahre Bartholomäus Alber

90 Jahre Anton Biller, Egon Blumhagen

85 Jahre Werner Endres, Gesine Thätner, Norbert Zysk

80 Jahre Ursula Rating, Karl Stehle, Christoph Burchard, Arthur Klaußner, 

Siegfried Rinderle, Helmut Bulander

75 Jahre Peter Feiler, Gerhard Lippner, Ingeborg Quilitzsch, Erika Galster, 

Fritz Siebenhaller, Herbert  Schwägler, Werner Urlich, 

Werner Schmid

70 Jahre Lotte Schulz, Alwin Hienerwadel, Heinrich Lohr, Günther Former, 

Alois Hauke, Frieda Martin, Norbert Thum, Dieter Burger, 

Walter Keller, Dieter Schwarzkopf, Siegfried Kunter, 

Theresia Saum, Maria Amann, Lester Dittrich, Erhard Kohler, 

Ingrid Müller, Marlies Schechter, Christa Rinderle 

65 Jahre Anton Endres, Erich Allweyer, Gerlinde Allweyer, 

Manfred Kaluza, Joachim Reichert, Anette Hanss, Kurt Keller, 

Maria Marquart, Volker Kabusreuther, Paul Saum, 

Wolfgang Bucher, Erich Greinacher, Roland Schatz, 

Lothar Riebsamen, Peter Winter, Gerhard Ruther, Werner Hügle, 

Anton Mayer

60 Jahre Reinhard Martin, Hubert Nadler, Andreas Burgenmeister, 

Georg Arnold, Andreas Fetscher, Claudia Martin, Josef Möhrle, 

Iris Suhr, Erika Stengele, Reinhard Lohr, Edwin Roth, 

Alfred Kienzle, Johann Müller, Helmut Martin, Georg Saum, 
Ulrich Straßburger,
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Ringerabend - Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
Am Samstag den 14.5. fand nach zweijähriger Pause der traditionelle Ringerabend des 
KSV Linzgau Taisersdorf in der Ringerhalle in Taisersdorf statt. 
Der 1. Vorsitzende Stephan Endres konnte wiederum zahlreiche Mitglieder 
begrüßen und durch ein abwechslungsreiches Programm führen. 
Neben den Ehrungen für 20-, 30-, 40- und 50 jährige Vereinszugehörigkeit sowie eine Eh-
rung für besondere Verdienste gehörten auch die Auftritte der „Jugend“ und der „Aktiven“ 
zu den Höhepunkten des Abends. Eine große Tombola rundete den geselligen Abend ab. 
In diesem Jahr standen folgende Ehrungen an:

Silberne Vereinsnadel für 20-jährige Mitgliedschaft:
Gebhard Burgenmeister, Günther Former, Silke Griener, Markus Kiefer, Siegfried Rinderle, 
Werner Schüler
Goldene Vereinsnadel für 30-jährige Mitgliedschaft:
Gerhard Grabowski, Ulrike Plessing, Bernd Schaffart, Ursula Thiel, Edith Urlich, Michael 
Zeh, Hans-Jörg Zimmermann
Goldene Vereinsnadel mit Jahreszahl für 40-jährige Mitgliedschaft:
Armin Baiker, Irma Endres, Armin Heidenreich, Erwin Mader, Klaus Mantz, Klemens Möhrle, 
Ulrike Möller, Helmut Renz, Harald Riegger, Claudia Ruther, Gerhard Ruther, Peter Sailer, 
Christa Siebler, Egon Straub, Bernhard Walk
Goldene Vereinsnadel mit Jahreszahl für 50-jährige Mitgliedschaft:
Anton Biller, Alfons Böttinger, Klaus Krom, Alfred Kunter, Helmut Martin, Helmut Rauch, 
Herbert Schwägler, Karl Steurer

Helmut Rauch erhielt in diesem Jahr die 
Goldene Vereinsnadel mit 
Jahreszahl für 50-jährige 
Mitgliedschaft im KSV. 
Helmut Rauch erkämpfte 1983 die Bronze-
medaille bei der Jugend A im Freistil bis 
75kg. Dies war die zweite DM-Medaille 
überhaupt, die ein Ringer des KSV Linzgau 
Taisersdorf nach der Vereinsgründung im 
Jahre 1970 
erringen konnte. Von links: Tobias Martin 
(2. Vorsitzender), Helmut Rauch, Stephan 
Endres (1. Vorsitzender).

Helmut Rauch erhielt in diesem Jahr die 
Goldene Vereinsnadel mit 
Jahreszahl für 50-jährige 
Mitgliedschaft im KSV. 
Helmut Rauch erkämpfte 1983 die Bronze-
medaille bei der Jugend A im Freistil bis 
75kg. Dies war die zweite DM-Medaille 
überhaupt, die ein Ringer des KSV Linzgau 
Taisersdorf nach der Vereinsgründung im 
Jahre 1970 
erringen konnte. Von links: Tobias Martin 
(2. Vorsitzender), Helmut Rauch, Stephan 
Endres (1. Vorsitzender).
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Ringerabend - Ehrung für besondere Verdienste
Goldene Ehrennadel des Deutschen Ringerbundes für Helmut Rinderle: 

Erstmals in der Vereinsgeschichte wurde ein Mitglied des 
KSV Linzgau Taisersdorf mit dieser Auszeichnung geehrt. 
Ursprünglich war diese Ehrung anlässlich des 50-jährigen 
Vereinsjubiläums 2020 geplant. 
Da dieses jedoch ersatzlos ausgefallen ist, erfolgte die 
Ehrung nun am diesjährigen Ringerabend. 
Helmut Rinderle erhielt diese Auszeichnung für 50-jährige 
aktive Mitarbeit als Ringer und Funktionär beim KSV Linzgau 
Taisersdorf. 
Seine Frau Christa erhielt einen Blumenstrauß.
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Helmut Rinderle - eine ungewöhnliche Ringerkarriere

1970
20.12.2003
12 x Platz 1, 3 x Platz 2, 3 x Platz 3
5 x Platz 1, 2 x Platz 2, 1 x Platz 3
1 x Platz 3

Aktive Laufbahn
Eintritt in den KSV Linzgau Taisersdorf im Alter 
von 16 Jahren und erster Mannschaftskampf 
500. und letzter Mannschaftskampf 
Bezirksmeisterschaft Männer
Deutsche Meisterschaft Veteranen
Weltmeisterschaft Veteranen
Funktionen
Ausschuss Aktive

Trainer Aktive
Sportwart/Sportlicher Leiter

Gerätewart
Mannschaftsführer I.  Mannschaft
Trainervertreter Aktive
Vertreter passive Mitglieder

01.04.1972 bis 31.03.1982
01.04.1985 bis 19.03.1994
01.01.1993 bis 31.12.2003
19.03.1994 bis 01.03.2008
05.03.2010 bis 11.09.2020
01.03.2008 bis 05.03.2010
24.02.2005 bis 11.09.2020 
11.09.2020 bis 18.03.2022
seit 18.03.2022

Anlässlich des 15-jährigen 
Vereinsjubiläums 1985 bestritt der KSV 
Linzgau Taisersdorf einen Freundschafts-
kampf gegen den mehrfachen Deutschen 
Mannschafsmeister KSV Witten 07. 
Helmut Rinderle traf hierbei auf den 
Olympiadritten von Montreal (1982) 
Karl-Heinz Helbing. Die Bilder zeigen die 
beiden während und nach dem Kampf.

Anlässlich des 15-jährigen 

Ehrungen
20-, 30-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft im KSV (1990, 2000, 2010, 2020)
Ehrenmitglied seit 1995
SBRV-Verbandsehrennadel in Silber und Gold 1995 und 2000
Ehrennadel in Silber der Gemeinde Owingen am 15.01.2006
DRB-Ehrennadel in Gold am 14.05.2022
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Ringerabend - Bilder vom Auftritt der Jugend
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Ringerabend - Bilder vom Auftritt der Aktiven
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Bericht von der Mitgliederversammlung
Unter Beachtung und Einhaltung der aktuellen Hygienebestimmungen hatte der 
KSV Linzgau Taisersdorf zur diesjährigen Mitgliederversammlung in die Ringerhalle in 
Taisersdorf eingeladen. Der erste Vorsitzende Stephan Endres konnte zahlreiche 
Vereinsmitglieder begrüßen. Ein weiterer Willkommensgruß galt dem KSV-Ehrenvorsit-
zenden Friedrich Martin sowie Ortsvorsteherin Ruth Steindl als Vertreterin der Gemeinde 
Owingen. Nach einer Gedenkminute für die sechs verstorbenen Vereinsmitglieder bedank-
te sich Stephan Endres in seinem Jahresbericht zunächst bei allen Vorstandsmitgliedern, 
dem Trainer- und Übungsleiterteam, den Aktiven sowie allen Helfern für ihre Mitarbeit und 
Unterstützung im zurückliegenden Vereinsjahr.

In seinem Jahresbericht betonte Endres, 
dass sich die Zusammenarbeit mit dem 
KSV Gottmadingen bei den Ligakämpfen 
bewährt habe, was mit dem Aufstieg der 
ersten RHL-Mannschaft in die Oberliga 
untermauert wurde. Leider musste die 
Saison coronabedingt vorzeitig 
abgebrochen werden, Auf- und Abstiege 
wurden entsprechend dem Tabellenstand 
gewertet. Auch in diesem Jahr wird man 
gemeinsam mit den Hegauern in die neue 
Saison starten und zwar wiederum mit 
drei Männer- und drei Jugendteams. Die 
Aufgabe in der kommenden Saison wird 
allerdings nicht einfach werden, muss das 
RHL-Team mit den Abgängen von Dario 
Dittrich und Marcel Käppeler zwei 
Leistungsträger ersetzen. 

Nachdem 2021 keinerlei Einzelmeisterschaften und Turniere stattfanden, wurden in die-
sem Jahr die ersten Südbadischen Meisterschaften bereits durchgeführt. Marcel Käppeler 
und Marco Martin konnten sich hier die ersten Titel erkämpfen. Weitere Einzelmeister-
schaften sollen in den kommenden Wochen und Monaten durchgeführt werden. 
Der erste Vorsitzende berichtete noch, dass der Verein aktuell 646 Mitglieder zählt und 
der Mitgliederbestand gegenüber dem Vorjahr sogar um 20 Mitglieder angewachsen sei. 
Dieser Zuwachs liegt vor allem in der neu geschaffenen KSV Fitness-Sportgruppe unter 
der Leitung von Zoe Böttinger.
 Zum Abschluss seines Jahresberichtes erwähnte Endres, dass er sich im zurückliegen-
den Jahr offensiv um die Digitalisierung der Vereinsverwaltung gekümmert habe. So 
wurden auch letztes Jahr fünf von sieben Vorstandssitzungen Online durchgeführt. 
Der zweite Vorsitzende Tobias Martin beschränkte sich mangels sonstiger Vereinsaktivi-
täten auf einen Ausblick in die Zukunft. 
Er gab bekannt, dass in diesem Jahr wieder ein Vereinsausflug geplant sei. 





53

Der sportliche Leiter Remo Martin blickte nochmals auf die eingeschränkten Trainings-
bedingungen im Jahr 2021 zurück. Er bedankte sich bei Patrick und Stefan Käppeler, die 
während der Zeit der Schließung der Ringerhalle ein abwechslungsreiches 
Onlinetraining für die Aktiven, Schüler und Eltern angeboten haben. Das Mattentraining, 
das von Andreas Rinderle und Patrick Käppeler geleitet wird, konnte dies natürlich nicht 
ersetzen. Trotz der schwierigen Bedingungen durch 
Corona gab es sowohl bei den Aktiven als auch bei den 
Schülern kaum Abmeldungen vom Sportbetrieb, so der 
sportliche Leiter.
Finanzreferentin Tanja Rinderle berichtete über die 
Ein- und Ausgaben des Ringervereines im Jahr 2021, 
welches trotz der schwierigen Ausgangslage mit einem 
Überschuss positiv abgeschlossen werden konnte.
Nichts auszusetzen hatten die Kassenprüferinnen Tanja 
Barth und Birgit Vogt, sodass die von Ortsvorsteherin Ruth 
Steindl vorgenommene Entlastung der Vorstandschaft 
einstimmig erfolgte. Zuvor lobte sie die gute Vereinsarbeit 
des KSV. Auch freue sie sich schon auf die Heimkämpfe 
der neuen Saison im Herbst.
Vor den Neuwahlen bedankte sich der erste Vorsitzende Stephan Endres bei den auf 
eigenen Wunsch ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für ihren jahrelangen und 

teilweise in verschiedenen Funktionen 
geleisteten Einsatz. 
Im Einzelnen waren dies: 
Marco Martin, (Gerätewart, 4 Jahre), 
Martina Lehmann (Jugendleiterin, 6 Jahre), 
Klaus Käppeler (Trainervertreter Jugend, 
8 Jahre), Veronika Krämer (Vertreterin 
passive Mitglieder, 14 Jahre), 
Christa Rinderle 
(Leiterin Wirtschaftsbetrieb, 32 Jahre) 
und Friedrich Martin 
(Leiter Öffentlichkeitsarbeit, 42 Jahre).

Ortsvorsteherin Ruth Steindl fungierte auch als Wahlleiterin für die anstehenden 
Neuwahlen. Alle Funktionäre wurden einstimmig gewählt bzw. in ihren Ämtern 
bestätigt. Eine Aufstellung über das neue Gesamt-Vorstandsteam gibt es an anderer 
Stelle in diesem Ringerkurier. Als Kassenprüfer für das nächste Jahr wurden Birgit Vogt 
und Tanja Barth erneut einstimmig wiedergewählt. 
Für die Leitung Öffentlichkeitsarbeit konnte leider kein Nachfolger für Friedrich Martin 
gefunden werden. Der Ehrenvorsitzende erklärte sich jedoch bereit, vorerst die reine 
Pressearbeit auch weiterhin zu übernehmen. (fm)

teilweise in verschiedenen Funktionen 
geleisteten Einsatz. 
Im Einzelnen waren dies: 
Marco Martin, (Gerätewart, 4 Jahre), 
Martina Lehmann (Jugendleiterin, 6 Jahre), 
Klaus Käppeler (Trainervertreter Jugend, 
8 Jahre), Veronika Krämer (Vertreterin 
passive Mitglieder, 14 Jahre), 
Christa Rinderle 
(
und Friedrich Martin 
(Leiter Öffentlichkeitsarbeit, 42 Jahre).
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Das Vorstandsteam

Das Vorstandsteam des KSV Linzgau Taisersdorf (von links): Tobias Martin, Remo Martin, 
Andreas Rinderle, Uwe Weißhaar, Tanja Rinderle, Stephan Endres, Marius Krämer, 
Simone Schechter, Patrick Käppeler, Ingrid Waldvogel, Sandra Höfler, Lea Martin. 
Es fehlen Helmut Rinderle und Manfred Willibald.
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Deutsche Meisterschaften Männer Freistil
Marcel Käppeler holt Bronze in den Linzgau, fünfte Plätze für Patrick Käppeler und Marco Martin

Bei den Deutschen Meisterschaften der Männer im freien Stil, die im saarländischen Rie-
gelsberg ausgetragen wurden, gingen mit den Brüdern Patrick und Marcel Käppeler sowie 
Marco Martin gleich drei Ringer für den KSV Linzgau Taisersdorf an den Start. 
Alle drei qualifizierten sich für das kleine Finale und kämpften somit um die 
Bronzemedaille. 
Während Patrick Käppeler und Marco Martin ihre Duelle teilweise knapp verloren, konnte 
sich Marcel Käppeler in einem hochdramatischen Kampf in der letzten Kampfminute die 
entscheidenden Zähler zum 10:7 Punktsieg erkämpfen.

In der Klasse bis 74kg (10 Teilneh-
mer) zog Patrick Käppeler aufgrund 
der Auslosung ohne Qualifikation 
direkt ins Viertelfinale ein. 
Dort lieferte er dem DM-Fünften von 
2019 Lucas Kahnt (RV Thalheim) 
einen spektakulären Kampf. 
Den 0:1 Pausenrückstand drehte 
er in der vierten Minute in eine 6:2 
Führung um. Danach konnte sich 
der physisch starke Thalheimer 
jedoch immer besser in Szene 
setzen und den Kampf noch mit 
12:6 für sich entscheiden.

In der Klasse bis 74kg (10 Teilneh-
mer) zog 
der Auslosung ohne Qualifikation 
direkt ins Viertelfinale ein. 
Dort lieferte er dem DM-Fünften von 
2019 Lucas Kahnt (RV Thalheim) 
einen spektakulären Kampf. 
Den 0:1 Pausenrückstand drehte 
er in der vierten Minute in eine 6:2 
Führung um. Danach konnte sich 
der physisch starke Thalheimer 
jedoch immer besser in Szene 
setzen und den Kampf noch mit 
12:6 für sich entscheiden.

Im Kampf um Bronze gegen Gregor Eigenbrodt (KSV Witten) konnte er den 0:2 Rückstand 
zunächst aufholen und ausgleichen. Doch mit zunehmender Kampfdauer musste er die 
Überlegenheit des Witteners anerkennen und sich mit 2:11 Punkten geschlagen geben.
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In der mit 18 Teilnehmern am 
stärksten besetzten Klasse bis 
79kg erwischte Marcel Käppeler
einen sehr guten Start. 
Im Qualifikationskampf 
dominierte er überraschend klar 
gegen den amtierenden Deutschen 
Juniorenmeister von 2022 
Alan Golmohammadi (RC Potsdam) 
vorzeitig mit 13:2 Punkten.

Im Achtelfinale traf er auf seinen südbadischen Mannschaftskollegen 
Kevin Spiegel (RKG Freiburg 2000). Nach einer knappen 1:0 Pausenführung konnte er 
sich am Ende mit 8:4 Punkten durchsetzen. Mit einem vorzeitigen 12:0 
Überlegenheitssieg im Viertelfinale gegen Dejan Bakic (SV Kempten) schaffte Marcel 
Käppeler den Einzug ins Halbfinale. Hier traf er auf den EM-Zweiten von 2018 sowie 
fünffachen Deutschen Männermeister und Titelverteidiger Martin Obst 
(1. Luckenwalde SC). 
Nach einem 0:3 Rückstand gab der Linzgauer nochmals alles, musste sich aber knapp 
mit 2:4 Punkten geschlagen geben. Der Kampf um den dritten Platz gegen 
Christoph Henn (SC Kleinostheim) zeigte dann alles, was den Ringkampfsport ausmacht. 
Spektakuläre Aktionen, umstrittene Kampfrichterentscheidungen mit Challange und 
Spannung bis zur letzten Sekunde waren nur etwas für starke Nerven. Und diese hatte 
Marcel Käppeler. Nach der ersten Runde noch fast aussichtslos mit 0:3 im Rückstand 
verkürzte er zu Beginn des zweiten Kampfbschnittes auf 2:3. Der Kleinostheimer konterte 
jedoch und zog auf 2:5 davon. Eine weitere Aktionzeit und eine Verwarnung gegen 
Christoph Henn brachten den Linzgauer in der sechsten Minute plötzlich mit 7:5 in 
Führung. Christoph Henn konterte erneut zum 7:7 aber Marcel Käppeler erhöhte in der 
allerletzter Sekunde auf 10:7. 
Mit dem Gewinn der Bronzemedaille trat er in die Fussstapfen seines älteren Bruders 
Stefan Käppeler, der 2014 und 2016 für die RKG Freiburg 2000 Bronze holte, dieses Jahr 
aber aus Verletzungsgründen nicht am Start sein konnte. 
Für Marcel Käppeler ist es nach mehreren DM-Starts im Jugend- und Juniorenbereich die 
erste Medaille. Außerdem ist dies die erste Freistilmedaille im Männerbereich überhaupt, 
die ein Ringer für den KSV Linzgau Taisersdorf erringen konnte.
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Als dritter Linzgauer ging 
Marco Martin in der Klasse bis 97kg 
(8 Teilnehmer) an den Start. Im 
ersten Kampf musste er sich dem 
Deutschen Meister von 2018 und 
2019 und späteren Titelträger Erik 
Thiele (KAV Mansfelder Land) 
deutlich mit 0:13 geschlagen 
geben.

Als dritter Linzgauer ging 
Marco Martin
(8 Teilnehmer) an den Start. Im 
ersten Kampf musste er sich dem 
Deutschen Meister von 2018 und 
2019 und späteren Titelträger Erik 
Thiele (KAV Mansfelder Land) 
deutlich mit 0:13 geschlagen 
geben.

Über die Hoffnungsrunde qualifizierte sich der Südbadische Doppelmeister für den Kampf 
um Bronze. Gegen den mehrfachen DM-Dritten Wladimir Remel vom Bundesligisten ASV 
Mainz 88 zeigte Marco Martin einen guten Kampf und musste sich „nur“ mit 1:3 Punkten 
knapp geschlagen geben. 
  
In der Vereinswertung belegten die drei Linzgauer sensationell den dritten Platz von 
insgesamt 61 Vereinen. (fm)
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German Masters - Freistil und Greco
Taisersdorfer Ringer-Veteranen holen fünf Medaillen

Bei den Deutschen Meisterschaften der Veteranen (German Masters) in Waldaschaff 
(Hessen) erkämpften die vier Taisersdorfer Teilnehmer insgesamt fünf Medaillen. 
Während Michael Amann (Gold), Mario Häuslbauer (Silber) und Peter Ertl (Bronze) jeweils 
einmal auf dem Siegerpodest standen, schaffte dies Andreas Rinderle mit zweimal Silber 
in beiden Stilarten gleich doppelt. 
Die vier „Oldies“ des KSV Linzgau Taisersdorf wurden voll gefordert, denn sie mussten an 
beiden Tagen insgesamt 22 Mal auf die Matte.   

Der dreifach German Masters Sieger der 
Altersklasse A Andreas Rinderle ging erstmals in 
der Altersklasse B (41 bis 45 Jahre) in der 
Gewichtsklasse bis 78kg an den Start. 
Der Linzgauer musste sich im Freistil zunächst 
Titelverteidiger Martin Buhz (PSV Rostock) 
entscheidend geschlagen geben. 
Den Kampf um Silber gegen Hamid Nikkah 
(Wrestling Tigers Rhein Nahe) gewann er mit 5:1 
Punkten. Im klassischen Stil besiegte er im ersten 
Duell Erkan Kaymak (KSV Witten) mit 3:1 Zählern. 
Im Kampf um Platz eins musste der Linzgauer 
Greco-Trainer die Überlegenheit des früheren 
deutschen Spitzenringers Eduard Kratz (RG Lahr) 
anerkennen und sich vorzeitig mit 0:8 Punkten 
geschlagen geben. 
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Mario Häuslbauer (Altersklasse B) ging 
erstmals bei den German Masters in der Klasse 
bis 88kg an den Start. In seiner Spezialdisziplin 
(Freistil) gewann er das Auftaktduell gegen 
Vadim Aristov (KG Kirchheim-Köngen) mit 11:0. 
Gegen den früheren Deutschen Spitzenringer 
Björn Holk (TV Essen-Dellwig) unterlag er klar mit 
2:13 Punkten. Mit zwei weiteren Punktsiegen 
gegen Timo Dagenbach (KSV Appenweier) und 
Valerij Scheibler (Vfl Obereisesheim) sicherte er 
sich die Silbermedaille. Im klassischen Stil lief es 
am zweiten Tag nicht mehr so gut für 
Mario Häuslbauer. Nach zwei Niederlagen gegen 
Doppelsieger Björn Holk sowie Martin Huhle 
(SV Albrechts) kam er im dritten Kampf gegen 
Timo Dagenbach wie schon im freien Stil zu einem 
klaren Punktsieg. Das entscheidende Duell um 
die Bronzemedaille verlor er dann knapp mit 4:7 
Zählern gegen Valerij Scheibler und wurde Vierter.

Michael Amann, Altersklasse C (46 bis 50 Jahre), 
trat nur im Freistil an und konnte in der Klasse bis 
88kg seine beiden Poolkämpfe gegen 
Alexander Tropmann (TSV Kottern) und 
Musa Bisultanov (Lüneburger SV) klar gewinnen 
und stand somit im Finale. Mit einem vorzeitigen 
11:0 Überlegenheitssieg gegen Ali Celebi (ASV 
Dieburg) sicherte sich der Linzgauer zum zweiten 
Mal nach 2017 die Goldmedaille bei den 
German Masters. 
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Peter Ertl, Altersklasse D (51 bis 55 Jahre) traf in 
der Gewichtsklasse bis 70kg in beiden Stilarten 
auf sehr starke Gegner.
Im Freistil musste er vier Niederlagen hinnehmen, 
hatte allerdings bei den zwei knappen 6:9 Punkt-
niederklagen gegen Winfried Kuhner  
(KSV Hofstetten) und Nasanbayar Bodigerei 
(RC Erlensee) etwas Pech. 
Am Ende belegte er den fünften und letzten Platz. 
Im klassischen Stil unterlag er zunächst dem 
späteren Sieger Stefan Bittmann 
(KSC Motor Jena) mit 0:9. 
Im zweiten Duell musste er sich Ilie Winheim 
(Vfl Obereisesheim) nach Führung noch äußerst 
knapp mit 2:3 Punkten geschlagen geben. 
Im letzten und entscheidenden Duell um die 
Bronzemedaille gegen Winfried Kuhner gab Peter 
Ertl nochmals alles, holte einen Rückstand auf 
und siegte am Ende knapp mit 6:5 Zählern. 
Der verdiente Lohn nach insgesamt sieben 
schweren Kämpfen war die Bronzemedaille.

Das Taisersdorfer Ringer-Quartett zeigte insgesamt eine sehr starke Leistung. 
In der Vereinswertung aller Altersklassen und beiden Stilarten belegten sie einen 
sensationellen vierten Platz von insgesamt 85 teilnehmenden Vereinen. (fm)
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Großer Preis von Spanien
Marcel Käppeler wird Dritter in Madrid

Beim Großen Preis von Spanien konnte Marcel Käppeler vom KSV Linzgau Taisersdorf 
überzeugen und bei seinem ersten internationalen Einsatz für den Deutschen Ringerbund 
die Bronzemedaille erringen. 
Der Linzgauer DM-Dritte startete in der Klasse bis 79kg mit einem 4:1 Punktsieg gegen 
Sam Barnish (Kanada) in das Turnier. In seinem zweiten Duell musste er sich nach gutem 
Kampf Aimar Andruse (Estland) mit 4:10 Punkten geschlagen geben. Durch diese 
Niederlage war ihm zwar die Finalteilnahme verwehrt, doch er konnte um Bronze 
kämpfen. Im Kampf um Platz drei gegen den Patryk Ciurzynski (Polen) lag der 
Taisersdorfer zunächst mit 0:5 Zählern zurück. Er steigerte sich aber mit zunehmender 
Kampfdauer und siegte noch deutlich mit 17:7 Punkten. Mit dem Gewinn der 
Bronzemedaille beim Großen Preis von Spanien hat Marcel Käppeler, der in der 
kommenden Mannschaftssaison für den Zweitligisten KG Baienfurt starten wird, seine 
derzeit gute Form erneut bestätigt. (fm)
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Abschlusstabellen Saison 2021

Verbandsliga Südbaden
1 RHL I 13 288 : 144 144 24 : 2
2 SV Triberg 12 255 : 158 97 20 : 4
3 SV Eschbach 1967 13 221 : 200 21 18 : 8
4 KSV Wollmatingen 13 210 : 204 6 16 : 10
5 ASV Urloffen II 12 214 : 188 26 11 : 13
6 ASV Vörstetten 13 214 : 213 1 10 : 16
7 SV Gresgen 12 155 : 246 -91 8 : 16
8 ASV 1885 Freiburg 13 189 : 246 -57 8 : 18
9 KSV Allensbach 10 143 : 172 -29 6 : 14
10 KSV Tennenbronn II 13 163 : 281 -118 3 : 23

Hinweis: Nach Eintritt in die Alarmstufe der Corona-Sport Verordnung BW wurde die 
Saison 2021 mit dem aktuellen Stand der Tabelle vom 17.11.2021 abgebrochen und so 
gewertet.

Die RHL I und der SV Triberg steigen in die Oberliga Südbaden auf, der KSV Tennennbronn 
II steigt in die Landesliga Südbaden ab.

Landesliga Südbaden
1 VfK Eiche Radolfzell 12 332 : 84 248 24 :  0
2 S.A. Gries 13 272 : 151 121 23 :  3
3 Lutte Sélestat 13 231 : 194 37 16 :  10
4 RKG Freiburg 2000 II 12 238 : 188 50 15 :  9
5 KSV Hofstetten II 12 180 : 217 -37 12 :  12
6 ASV Altenheim 13 255 : 194 61 12 :  14
7 RG Hausen-Zell II 12 188 : 222 -34 10 :  14
8 RHL II 13 184 : 256 -72 8 :  18
9 RSV Schuttertal II 13 138 : 300 -162 4 :  22
10 WKG Weitenau-Wieslet II 13 122 : 334 -212 2 :  24

Der VfK Eiche Radolfzell, SA Gries und Lutte Selestat steigen in die Verbandsliga 
Südbaden auf, die WKG Weitenau-Wieslet II steigt in die Bezirksliga ab.

Bezirksliga Bodensee ARGE-SAB
1 KG Baienfurt II 9 211 : 96 115 14 : 4
2 KSV Vöhrenbach I 9 171 : 129 42 13 : 5
3 SV Triberg II 9 147 : 152 -5 10 : 8
4 StTV Singen I 8 139 : 131   8 9 : 7
5 RHL III 8 116 : 151 -35 8 : 8
6 KSK Furtwangen II 9 127 : 173 -46 6 : 12
7 VfK Eiche Radolfzell II 8 97 : 176 -79 0 : 16

Die ARGE-SAB Ligen wurden für die Saison 2022 neu eingeteilt. 
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Statistik Aktive - Saison 2021

1. Mannschaft RHL - Verbandsliga Südbaden

Marcel Käppeler konnte als 
einzige Ringer der RHL I alle 
Kämpfe gewinnen.

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Käppeler Marcel 12 12 46 0
Käppeler Patrick 13 11 47 4
Martin Marco 13 11 42 2
Krämer Steffen 12 8 19 14
Haas Tom 12 6 23 22
Weißhaar Uwe 13 6 15 14
Dittrich Dario 6 5 20 4
Emser Winfried 11 5 17 17
Wagner Lukas 6 5 18 4
Weh Daniel 8 4 9 12
Rinderle Andreas 4 3 12 3
Stricker Dennis 4 2 8 2
Hermann Samuel 2 1 4 2
Köpsel Jannik 6 1 4 16
Martin Tobias 2 1 4 4
Keller David 1 0 0 4
Lehmann Louis 1 0 0 4
Loeper Roman 1 0 0 4
Maritz Ernst 1 0 0 4
Schmid Luan 1 0 0 4
Gesamtergebnis 129 81 288 140
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Abschlusstabellen Saison 2021
Jugend Bezirksliga

1 KG Baienfurt S 9 285 : 61 224 18 : 0
2 AB Aichhalden S I 9 251 : 89 162 16 : 2
3 KSV Tennenbronn S I 7 173 : 96 77 10 : 4
4 Winzeln S I 10 155 : 218 -63 8 : 12
5 KG Wum/Tutt. S 10 124 : 248 -124 6 : 14
6 SV Dürbheim S I 7 99 : 169 -70 4 : 10
7 AV Hardt S I 8 106 : 198 -92 3 : 13
8 RHL S I 8 95 : 209 -114 3 : 13

Die RHL S I steigt in die Jugend Bezirksklasse ab.

Jugend Bezirksklasse
1 Eiche Radolfzell S II 9 219 : 53 166 17 : 1
2 RHL S II 10 202 : 97 105 16 : 4
3 ASV Nendingen S I 11 204 : 132 72 16 : 6
4 KSV Allensbach S I 9 125 : 158 -33 7 : 11
5 AB Aichhalden S II 5 77 : 74   3 6 : 4
6 Sulgen S I 9 98 : 174 -76 6 : 12
7 Hornberg 10 85 : 214 -129 3 : 17
8 SV Triberg S I 9 81 : 189 -108 1 : 17

Die RHL S II steigt in die Jugend Bezirksliga auf.

Jugend Aufbauklasse Bodensee
1 Nendingen S II 5 88 : 56 32 8 : 2
2 KSV Wollmatingen S 4 62 : 49 13 4 : 4
3 RHL S III 4 45 : 70 -25 2 : 6
4 Dürbheim S II 1   4 : 24 -20 0 : 2
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Einsätze in den Männer - Mannschaften

Es sind in dieser Tabelle nur aktuelle Lizenzringer bzw. Ringer aufgeführt, die in der 
Saison 2021 in der RHL zum Einsatz kamen. In der „ewigen Tabelle“ führt Kurt Martin mit 
512 Einsätzen vor Helmut Rinderle (500) und Rudolf Martin (475).

Der erste Vorsitzende des KSV Linzgau 
Taisersdorf Stephan Endres konnte in der 
letzten Saison Uwe Weißhaar für 
200 Einsätze in den Männermannschaften 
ehren.

Der erste Vorsitzende des KSV Linzgau 

Mario Häuslbauer 1992 - 2021 436
Andreas Rinderle 1998 - 2021 430
Tobias Martin 2001 - 2021 274
Marco Martin 2007 - 2021 234
Uwe Weißhaar 2007 - 2021 206
Dennis Stricker 2007 - 2021 194
Patrick Käppeler 2011 - 2021 144
Marius Krämer 2012 - 2021 122
Manfred Willibald 2005 - 2021 109
Heiko Martin 2007 - 2021 107
Steffen Krämer 2015 - 2021 98
Marcel Käppeler 2015 - 2021 94
Philipp Schneider 2012 - 2021 79
Samuel Hermann 2016 - 2021 70
Johannes Schneider 2016 - 2021 55



DACIA SPRING
EXKLUSIV FÜR ALLE

DACIA SPRING ESSENTIAL SYNCHRON-
ELEKTROMOTOR
JETZT SCHON AB

23.500 €
VOR ABZUG VON 9.570 € ELEKTROBONUS¹

• Klimaanlage • Ladekabel Typ 2/Typ 2 (Mode 3) mit 5 m Länge
(zum Anschluss an Wallbox oder Ladestation mit Typ-2-
Steckervorrichtung) • Ladekabel Schuko/Typ2 (10A) zum
Anschluss an eine Haushaltssteckdose • Elektrische Fensterheber
vorne und hinten • Dacia Plug & Radio
Essential Syncron-Elektromotor, Elektro, 33 kW: Stromverbrauch
kombiniert: 13,9 kWh/100 km;  CO2-Emissionen kombiniert:
10 g/km. Dacia Spring Synchron-Elektromotor, 33 kW:
Stromverbrauch kombiniert: 13,9 kWh/100 km;  CO2-
Emissionen: kombiniert: 10 g/km (nach gesetzl.
Messverfahren, Werte nach WLTP).

DACIA.DE 

AUTOHAUS GITSCHIER E.K.
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

AHORNWEG 1 • 88630 PFULLENDORF
BAHNHOFSTR. 32 • 88518 HERBERTINGEN

WWW.GITSCHIER.DE

Abb. zeigt Dacia Spring Comfort Plus mit Sonderausstattung.
¹Der Elektrobonus i. H. v. 9570 € umfasst 6.000 € Bundes
zuschuss sowie 3.570 € Dacia Anteil gemäß den Förderrichtlinien
des Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz
(BMWK). Auszahlung des Bundeszuschusses nach positivem
Bescheid eines von Ihnen gestellten Antrags beim BAFA.
Aufgrund der aktuellen Liefersituation kann die BMWK-
Förderung zum Zeitpunkt der Lieferung bereits ausgelaufen
sein. Kein Rechtsanspruch. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.
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Statistik Aktive - Saison 2021

2. Mannschaft RHL - Landesliga Südbaden

Dennis Stricker (rot) holte für 
das RHL II –Team in sieben 
Kämpfen sechs Siege

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Köpsel Dennis 12 6 18 21
Stricker Dennis 7 6 18 4
Martin Tobias 10 6 17 7
Maritz Ernst 6 6 24 0
Hermann Niklas 6 5 18 4
Weh Daniel 4 4 14 0
Krämer Marius 11 3 12 32
Häuslbauer Mario 3 3 11 0
Loeper Roman 10 3 9 26
Hermann Samuel 5 3 6 8
Lutz Eric 3 2 7 4
Buchmann John 5 2 6 6
Köpsel Jannik 3 2 4 2
Dittrich Dario 1 1 4 0
Martin Heiko 1 1 4 0
Stang Artur 2 1 4 4
Zuber Hannes 1 1 4 0
Lehmann Louis 4 1 2 12
Keller David 3 1 1 8
Schmid Luan 7 1 1 24
Emser Winfried 1 0 0 4
Maritz Johannes 7 0 0 26
Nadler Manuel 1 0 0 4
Neziri Ismail 2 0 0 7
Schechter Sebastian 4 0 0 16
Schneider Johannes 2 0 0 8
Schneider Philipp 1 0 0 4
Willibald Manfred 2 0 0 5
Wocher Samuel 1 0 0 4
Köpsel Dennis 12 6 18 21
Gesamtergebnis 125 57 184 240
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Statistik Aktive - Saison 2021

3. Mannschaft RHL - Bezirksliga SAB - Bodensee

Mit einem spektakulären 
Schultersieg endete der 
Premierenkampf von 
David Keller gegen Edward 
Obert (KSK Furtwangen II)

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Keller David 6 5 20 4
Martin Heiko 4 3 12 4
Schmid Luan 4 2 8 6
Willibald Manfred 3 2 8 2
Wocher Samuel 5 2 8 12
Schechter Sebastian 5 2 7 12
Hermann Niklas 1 1 4 0
Hermann Samuel 1 1 4 0
Höfs Nico 1 1 4 0
Kampka Michael 2 1 4 4
Kartal Saverio 3 1 4 8
Krämer Marius 2 1 4 4
Lehmann Louis 3 1 4 8
Maritz Ernst 1 1 4 0
Nadler Manuel 7 1 4 23
Neziri Ismail 1 1 4 0
Renner Nick 1 1 4 0
Stang Artur 1 1 4 0
Buchmann John 3 1 1 8
Loeper Roman 1 1 0 0
Maritz Johannes 3 0 0 11
Platz Ingemar 1 0 0 3
Reich Andre 1 0 0 4
Gesamtergebnis 60 30 112 113
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Statistik Aktive - Saison 2021

1. Schülermannschaft RHL – Bezirksliga SAB

Laurin Barth (oben) kam in der ersten Schülermannschaft zu zwei Einsätzen. 
Er konnte beide Kämpfe gewinnen.

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Maritz Ernst 8 6 24 8
Alija Aziz 8 5 20 10
Sauter Manuel 7 5 20 8
Mumand Basit 6 2 8 14
Barth Laurin 2 2 7 0
Alija Ali 5 1 4 16
Carolla Nevio 8 1 4 28
Druzhynin Daniil 4 1 4 12
Topalovic Neven 8 1 4 21
Post Alan 3 0 0 12
Sauter Fabian 3 0 0 12
Gesamtergebnis 62 24 95 141
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Statistik Aktive - Saison 2021

2. Schülermannschaft RHL – Bezirksjklasse SAB - Bodensee

Sebastian Schechter (oben) konnte in der zweiten Schülermannschaft alle Kämpfe gewinnen 
und blieb ungeschlagen.

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Schechter Sebastian 10 10 37 0
Barth Laurin 10 8 32 8
Schmieder Elias 8 8 30 0
Höfler Milo 10 6 24 16
Lehmann Oskar 7 6 24 1
Wocher Samuel 7 6 19 2
Höfler Lion 3 3 12 0
Knoblauch Jonas 10 3 12 28
Schmid Ben 6 3 12 12
Lehmann Louis 1 0 0 3
Münzner Luke 2 0 0 7
Gesamtergebnis 74 53 202 77
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Statistik Aktive - Saison 2021

3. Schülermannschaft RHL – Aufbauklasse SAB - Bodensee

Marwin Widemann (links) musste sich 
Samuel Fischer vom 
KSV Wollmatingen mit 0:5 Punkten 
geschlagen geben

Name Kämpfe Siege + Pu. - Pu.
Lachenmaier Falk 3 3 12 0
Widemann Marwin 4 3 9 2
Höfler Lion 4 2 8 8
Barth Laurin 1 1 4 0
Barth Pirmin 1 1 4 0
Höfler Milo 2 1 4 4
Schmid Elias 2 1 4 4
Gsell Max 1 0 0 4
Münzner Luke 1 0 0 4
Rinderle Levi 3 0 0 12
Schramm Jan-Luca 1 0 0 4
Gesamtergebnis 23 12 45 42
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Boccia - Turnier 2022
Bei angenehmem Wetter fand dieses Jahr endlich 
wieder das Boccia-Turnier traditionell an Christi 
Himmelfahrt bzw. am Vatertag statt. 
Zwei Boccia-Felder standen für die insgesamt 17 
Teilnehmer zur Verfügung. 
Es mischten sich an diesem Tag sportlicher 
Ehrgeiz mit fröhlicher Gelassenheit. Das eine oder 
andere Bier zur besseren Treffsicherheit durfte 
auch nicht fehlen. 
Das Organisationsteam um Kurt Martin
sorgte dabei für ausreichend Verpflegung.

Nach insgesamt sieben Runden 
konnte Simon Weißhaar
unangefochten mit 24 Punkten den 
Turniersieg einfahren. 
Auf den Plätzen zwei und drei 
folgten Marco Martin mit 
21 Punkten und 
Stefan Käppeler mit ebenfalls 
21 Punkten, jedoch mit den 
schlechteren Rundenergebnissen.
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Vereinsausflug nach St. Anton am Arlberg
Nachdem 2019 der letzte Vereinsausflug ins Stubaital stattgefunden hatte, konnte dieses 
Jahr vom 1.- 3. Juli endlich wieder ein Wochenendtrip ohne nennenswerte Corona 
Einschränkungen unternommen werden. Freitag zur Mittagszeit fuhr der Bus los mit 
dem Ziel St. Anton am Arlberg. Mit insgesamt 34 Teilnehmern war der Bus gut gefüllt. Zur 
Reisemannschaft gehörten neben dem Organisator Tobias Martin viele langjährige Aus-
flugsteilnehmer, aber auch einige junge Ringer mit und ohne Begleitung. Nach einer stau-
geplagten Fahrt mit der obligatorischen „Pinkelpause“ konnte das Hotel dann gegen 17 
Uhr in Beschlag genommen werden. Während einige nach dem immerbezug den Ort noch 
mit einem kleinen Rundgang erkundeten, machten es sich die anderen im hoteleigenen 
Wellnessbereich gemütlich. Die Aktiven gingen es sportlich an und verausgabten sich bei 
einem anspruchsvollen Berglauf. Nach dem gemeinsamen Abendessen im 
Hotelrestaurant gab es noch eine Bilderpräsentation vergangener Events und Ausflüge. 
Die ganz Motivierten ließen den Abend noch in der „Murrmel Bar“ ausklingen.

Am Samstag nach dem Frühstück ging es dann 
gut gestärkt zu Fuß Richtung Bergbahnen. Mit der 
Gondel fuhren die Teilnehmer zuerst zur Galzig-
Bergstation. Während ein Teil der Wanderer dem 
gemütlichen „Mutspurenweg“ folgten, nahm der 
andere Teil die beiden Bergbahnen auf den 
Valluga-Gipfel. Eine kleine Gruppe ganz 
motivierter Ringer erklomm sogar zu Fuß den 
Klettersteig vom Grat bis zum Gipfel. Hier wurde 
ein gigantischer Weitblick bei bestem Wetter 
geboten. Nachdem die Sicht ausgekostet wurde, 
machte sich eine Wandergruppe auf den Weg 
zum Kapallkopf. Der Weg führte über ein großes 
Eisfeld und manches Schuhwerk war dafür defi-
nitiv nicht ausgelegt. Nach einer anspruchsvollen 
Wanderung und entspanntem Vesper an einer der 
Berghütten führte der Weg mit der Gampenbahn 
schließlich zurück ins Tal nach St. Anton. 
Der Wellnessbereich im Hotel wurde an diesem 
Abend von den Ausflugsteilnehmern rege besucht.
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Am Sonntag wurde auf dem Heimweg noch 
ein Zwischenstopp in der Rappenloch-
schlucht bei Dornbirn eingelegt. Traditions-
gemäß ist sonntags die Wanderlust bei 
einigen nicht mehr sonderlich ausgeprägt. 
Deswegen machte sich nur ein Teil der 
Mitreisenden auf den Rundweg durch die 
Schlucht. Pünktlich um 13:30 Uhr fuhr der 
Bus dann wieder los Richtung Heimat, wo-
hin uns der Busfahrer „Toni“ wohlbehalten 
zurückgebracht hat.

Am Sonntag wurde auf dem Heimweg noch 
ein Zwischenstopp in der Rappenloch-
schlucht bei Dornbirn eingelegt. Traditions-
gemäß ist sonntags die Wanderlust bei 
einigen nicht mehr sonderlich ausgeprägt. 
Deswegen machte sich nur ein Teil der 
Mitreisenden auf den Rundweg durch die 
Schlucht. Pünktlich um 13:30 Uhr fuhr der 
Bus dann wieder los Richtung Heimat, wo-
hin uns der Busfahrer „Toni“ wohlbehalten 
zurückgebracht hat.
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Chronik
1970 - Vereinsgründung, Theodor Martin wir 1. Vorsitzender

1972 - Aufstieg in die Gruppenliga

1975 - Aufstieg in die Landesliga
 - Hermann Stengele:  2. Dt. Meister der Schüler -31kg (G)

1978 - Aufstieg in die Oberliga Südbaden

1981 - Aufstieg in die 2. Bundesliga Südwest

1983 - Helmut Rauch:  3. Dt. Meister der Jug. A -75kg (F)

1984 - Roland Bühler:  3. Dt. Meister der Jug. A -60kg (G)
 - Roland Bühler belegt Platz 4 bei der Jugend EM in Lodz (Polen)

1985 - Friedrich Martin folgt Theodor Martin als 1. Vorsitzender 
 - Roland Bühler:  1. Dt. Meister der Jug. A -65kg (G) 

1987 - Klaus Elbs:  3. Dt. Meister der Schüler -60kg (F) 
 - Armin Heidenreich:  1. Dt. Meister der Schüler - 85kg (G)

1988 - 1. Mannschaft wird Meister in der Bezirksliga
 - Klaus Elbs:  1. Dt. Meister der Schüler -66kg (F)
 - Klaus Elbs:  2. Dt. Meister der Schüler -66kg (G)

1989 - Aufstieg der 1. Mannschaft in die Landesliga 
 - Armin Heidenreich:  2. Dt. Meister der Jug. B -95kg (G)
 - Klaus Elbs:  3. Dt. Meister der Jug. B -76kg (F)

1990 - Aufstieg der Schülermannschaft in die Südbadische Jugendliga
 - 1. Mannschaft wird Bezirkspokalsieger
 - Klaus Elbs wird 3. Dt. Meister der Jug. B -76kg (F)
 - Armin Heidenreich:  2. Dt. Meister der Jug. A -115kg (G)
 - Sandro Oßwald:  2. Dt. Meister der Schüler -60kg (G)

1991 - Aufstieg der 1. Mannschaft in die Verbandsliga
 - Aufstieg der 2. Mannschaft in die Landesliga
 - Andy Elbs:  3. Dt. Meister der Jug. C -55kg (F)

1993 - Andy Elbs:  3. Dt. Meister der Jug. B -65kg (F)
 - Sandra Baiker:  1. Dt. Meisterin der Frauen -75kg (F).

1997 - Aufstieg der 1. Schülermannschaft in die Südbad. Jugendliga
 - Aufstieg der 2. Schülermannschaft in die Jugend-Bezirksklasse
 - Daniel Höfler:  1. Dt. Meister der Jug. B -83kg (G)
 - Daniel Höfler:  4. WM bei der B-Jug. in Maribor -83 kg (G)
 - Valentin Röther:  2. Dt. Meister der Jug. B - 63kg (G)
 - Anja Tondok:  2. Dt. Meisterin der weibl. Jugend -37kg (F)
 - Tanja Felix:  3. Dt. Meisterin der weibl. Jugend -70kg (F)
 - 1. Schülermannschaft wird Meister in der Jugendliga Südbaden
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1998 - Björn Knoblauch:  2. Dt. Meister der Jug. A -115kg (G)
 - Daniel Höfler:  1. Dt. Meister der Jug. A - 90kg (G)
 - Daniel Höfler:  2. Dt. Meister der Junioren - 90 kg (G)
 - 1. Schülermannschaft wird Südbadischer Mannschaftsmeister
 - 1. Schülermannschaft wird Meister in der Jugendliga Südbaden
 - 3. Mannschaft wird A-Klassenmeister und steigt auf

1999 - 1. Schülermannschaft wird Südbadischer Mannschaftsmeister
 - Stefan Auer:  3. Dt. Meister der Jugend C - 55 kg (F)
 - Daniel Höfler:  1. Dt. Meister  der Jugend A - 97 kg (G)
 - Daniel Höfler:  1. Dt. Meister  der Junioren - 97 kg (G)
 - Daniel Höfler: 14. WM Junioren - 97 kg (G) in Bukarest
 - 1. Schülermannschaft wird Meister in der Jugendliga Südbaden

2000 - Andreas Kaluza: 2. Dt. Meister der Jugend B - 50 kg (F)
 - Björn Knoblauch: 3. Dt. Meister Junioren - 130 kg (G)
 - Daniel Höfler: 1. Dt. Meister Junioren - 97 kg (G)
 - Daniel Höfler: 11. EM Junioren - 97 kg (G) in Sofia (Bulgarien)
 - Daniel Höfler: 6. WM Junioren - 97 kg (G) in Nantes (Frankreich)
 - 1. Mannschaft wird Vizemeister in der Oberliga und steigt in die 
   Regionalliga Baden-Württemberg auf

2001 - A/B Jugendmannschaft wird Südbadischer Mannschaftsmeister
 - Stefan Auer: 2. Dt. Meister der Jugend B - 63 kg (F)
 - Dominique Endres: 1. Dt. Meister der Jugend B - 76 kg (F)
 - Philipp Höfler: 2. Dt. Meister der Jugend B - 97 kg (F)
 - Frank Höfler: 3. Dt. Meister Jugend A - 85 kg (G)
 - Daniel Höfler: 1. Dt. Meister Junioren - 97 kg (G)
 - A/B Jugendmannschaft wird 3. Dt. Mannschaftsmeister in Köln
 - 2. Mannschaft wird Meister der Bezirksliga und steigt in die 
   Verbandsliga Südbaden auf 

2002 - Dominique Endres: 1. Dt. Meister der Jugend A - 85 kg (F)
 - Daniel Höfler: 3. Dt. Meister Männer - 96 kg (G)
 - Dominique Endres: 14. EM Kadetten - 85 kg (F) Vilnius (Litauen)
 - A/B Jugendmannschaft wird Südbadischer Mannschaftsmeister 
 - A/B Jugendmannschaft belegt den 7. Platz bei Deutscher Meisterschaft

003 - Dominique Endres: 3. Dt. Meister der Jugend A - 85 kg (F)

2004 - Remo Martin: 1. Dt. Meister der Jugend C – 38 kg (F)

2006 - Marco Martin: 1. Dt. Meister der Jugend C – 50 kg (F)
 - Urs Geßler: 3. Dt. Meister der Jugend B – 54 kg (F) 
 - Die 1. Mannschaft belegt den 3. Platz in der Regionalliga

2007 - Urs Geßler: 3. Dt. Meister der Jugend A – 54 kg (F)
 - Die 1. Mannschaft belegt den 2. Platz in der Regionalliga

2008 - Die 1. Mannschaft steigt in die 2. Bundesliga Süd auf
 - Marco Martin: 1. Dt. Meister der Jugend B – 63 kg (F)

2009 - Urs Geßler: 3. Dt. Meister der Junioren – 60 kg (F)
 - Die 1. Mannschaft steigt aus der 2. Bundesliga Süd in die Regionalliga BW ab

2010 - Marco Martin: 3. Dt. Meister der Jugend A – 76 kg (F)
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2011 - Schülermannschaft wird 2. Südbadischer Mannschaftsmeister
 - Urs Geßler: 1. Dt. Meister der Junioren – 66 kg (F)
 - Schülermannschaft belegt den 9. Platz bei Deutscher Meisterschaft
 - Herbert Saum: 3. WM der Veteranen – 85 kg (G)
 - Herbert Saum: 1. WM der Veteranen – 85 kg (F)

2012 - Dennis Glok: 3. Dt. Meister der Jugend B – 46 kg (F)
 - Marius Krämer: 2. Dt. Meister der Jugend B – 63 kg (G)

2013 - Maximilian Rauch: 3. Dt. Meister der Jugend B, 50 kg (F)
 - Die 1.Schülermannschaft wird 2. Südbadischer Mannschaftsmeister
 - Die 1.Schülermannschaft wird 3. Dt. Mannschaftsmeister
 - Die 2. Mannschaft wird Meister in der Bezirksliga und steigt in die 
   Verbandsliga Südbaden auf

2014 - Eric Lutz: 3. Dt. Meister der Jugend B, 63 kg (F)
 - Max Glok: 3. Dt. Meister der Jugend B, 54 kg (G)
 - Herbert Saum: 3. WM der Veteranen , 85 kg (G) 
 - Die 1.Schülermannschaft wird 2. Südbadischer Mannschaftsmeister
 - Die 1. Schülermannschaft wird 5. Dt. Mannschaftsmeister
 - Die 1. Mannschaft steigt aus der Regionalliga BW in die Oberliga Südbaden ab
 - Die 2. Mannschaft steigt aus der Verbandsliga Südbaden in die Bezirksliga ab

2015 - Max Glok: 1. Dt. Meister der Jugend B, 63 kg (G)
 - Die 1. Mannschaft wird Meister in der Oberliga Südbaden und steigt in die 
   Regionalliga BW auf
  
2016 - Daniel Höfler folgt Friedrich Martin als 1. Vorsitzender 

2017 - Max Glok: 2. Dt. Meister der Jugend A, 85 kg (G)

2018  - Nico Schmidt: 3. Dt. Meister Junioren, 97 kg (G)
 - Max Glok: 1. Dt. Meister der Jugend A, 92 kg (G)
 - Max Glok: 5. EM der Kadetten, 92 kg (G)
 - Simon Weißhaar: 2. Dt. Meister der Männer, 87 kg (G)

2020 - Stephan Endres wird 1. Vorsitzender 
 - Der KSV Linzgau Taisersdorf wird 50 Jahre alt, Feier fällt wegen Corona aus
 - Die Deutschen Meisterschaften und die Mannschaftssaison fällt wegen der  
   Corona-Pandemie aus

2021 - Gründung der Kampfgemeinschaft RHL Gottmadingen-Taisersdorf
 - Die 1. Mannschaft der RHL wird Meister der Verbandliga Südbaden

2022 - Marcel Käppeler: 3. Dt. Meister der Männer, 80 kg (F)
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Der KSV Linzgau Taisersdorf stellt sich vor
Gegründet:   11.04.1970
Größe:    665 Mitglieder (Aktiv und Passiv)

Gesamtvorstand:
1. Vorsitzender:   Stephan Endres (seit 2020)
2. Vorsitzender:   Tobias Martin (seit 2016)
1. Finanzreferentin:  Tanja Rinderle (seit 2002)
2. Finanzreferentin:  Ingrid Waldvogel
Schriftführerin:   Lea Martin 
Sportlicher Leiter:  Remo Martin
Leiter Öffentlichkeitsarbeit: --
Leiterin Wirtschaftsbetrieb: Simone Schechter
Vertreter passive Mitglieder: Helmut Rinderle
Gerätewart:   Uwe Weißhaar
Jugendleiterin:   Sandra Höfler
stellv. Jugendleiterin:  Tanja Barth
Leiterin Freizeitsport:  Lea Martin
Trainervertreter Aktive:  Patrick Käppeler 
Trainervertreter Schüler:  Andreas Rinderle
Mannschaftsführer:  Uwe Weißhaar (1. Mannschaft)
    Marius Krämer (2. Mannschaft)
    Manfred Willibald (3. Mannschaft)
  
Kampfrichter:   Joachim Wioska

Ehrenvorsitzender:  Friedrich Martin

Ehrenmitglieder:   Berthold Alber
    Franz Amann 
    Arno Endres
    Hubert Endres
    Claudia Martin
    Ernst Martin
    Kurt Martin
    Rudolf Martin
    Hubert Matt
    Christa Rinderle
    Helmut Rinderle
    Günter Schuster
    Dieter Schwarzkopf
    Erika Stengele
    Ingrid Waldvogel
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Wichtige Vereinsadressen
1. Vorsitzender:
Stephan Endres   Tel.: +49 0170 2218122 
Im Winkel 1A   E-Mail: stephan.endres@ksv-taisersdorf.de 
D-88696 Taisersdorf  Internet:  www.ksv-taisersdorf.de  

2. Vorsitzender:
Tobias Martin
Dorfstraße 20A   Tel.: +49 152 22778192 
D-88696 Taisersdorf  E-Mail vorstand2@ksv-taisersdorf.de 

Kassiererin:  
Tanja Rinderle   Tel.: +49 173 5229399 
    E-Mail: finanzen@ksv-taisersdorf.de 

Schriftführerin und Leiterin Freizeitsport: 
Lea Martin   E-Mail: schriftfuehrer@ksv-taisersdorf.de 
    E-Mail: freizeitsport@ksv-taisersdorf.de  

Jugendleiterin:
Sandra Höfler  
Schwende 4   Tel.: +49 1517 5006283 
D-88634 Herdwangen-Schwende E-Mail: jugend@ksv-taisersdorf.de 

Sportlicher Leiter: 
Remo Martin  
Kirchweg 6   Tel.: +49 1522 2943659 
D-88356 Ostrach-Laubbach  E-Mail: sport@ksv-taisersdorf.de 

Leitung Wirtschaftsbetrieb: 
Sinone Schechter  
Überlingerstraße 100  Tel.: +49 173 6943465 
D-88696 Owingen   E-Mail: gastro@ksv-taisersdorf.de 

Trainer: 
Patrick Käppeler   Tel.: +49 152 25882101 
Marcel Käppeler   Tel.: +49 152 02638697 
Andreas Rinderle   Tel.: +49 174 9160191 
Günter Schuster   Tel.: +49 174 2618675 
Klaus Käppeler   Tel.: +49 174 9170767 
Remo Martin   Tel.: +49 1522 2943659
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»Manchmal muss man 
seine Taktik anpassen, 
um erfolgreich zu sein.«

Früher an Später denken. 

»Gerade bei Finanzen: 
Ich habe eine Strategie – 
auch gegen Strafzinsen!«
Ihr Finanzcoach

Lassen Sie sich beraten.

Jürgen Klopp, Fußballcoach

 Direktion 
  Armin Heidenreich und Team
  
  Rathausweg 5
  88682 Salem
  www.armin-heidenreich.dvag 




